
 Allmendingen und Altheim
mit Ennahofen, Grötzingen, Weilersteußlingen und Niederhofen
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der Gemeinden

NEUIGKEITEN AUS ALLMENDINGEN UND ALTHEIM Freitag, 27. Oktober 2023/Nr. 43

Kontakt und Öffnungszeiten
Allmendingen und Altheim

Bürgermeisteramt
Hauptstraße 16, 89604 Allmendingen

Vorübergehend geänderte 
Öffnungszeiten:

Montag, Dienstag, 
Donnerstag und 
Freitag  von 08:00 – 12:00 Uhr 
Dienstag  von 13:30 – 16:00 Uhr
und 
Donnerstag   von 16:00 - 18:00 Uhr

Auskunft: 
Telefon  07391  7015-0
Telefax  07391 7015-35
E-Mail:  info@allmendingen.de

Wochenmarkt

Nicht vergessen:

Jeden Donnerstag Vormittag ist auf 
dem Rathausplatz der Wochenmarkt.

Technische Störungen
(Wasserversorgung…)

Außerhalb der regulären Dienstzeit 
Tel. 07391 7015-66

Gas-Störungsdienst

T 0800 0 82 45 05 (gebührenfrei)
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Geänderter Redaktionsschluss:
Unser Redaktionsschluss für KW 44 
liegt am Montag, 30.10.2023, 
um 10.00 Uhr.

Kontakt und Öffnungszeiten

Öffnungszeiten Rathaus

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

ein Rathausbesuch ist auch ohne Terminvereinbarung möglich.
Bitte beachten Sie jedoch, dass Bürgerinnen und Bürger die 
vorab einen Termin vereinbart haben, vorzugsweise bedient 
werden.

Um Wartezeiten zu reduzieren, haben Sie folgende Möglich-
keiten zur Terminvereinbarung:
- unsere Homepage
- unsere App
- per Mail: info@allmendingen.de
- telefonisch unter 07391 7015-0.

Wir bitten um Verständnis und Beachtung.

Bürgermeisteramt

Vorübergehend geänderte Öffnungszeiten  
im Rathaus

Aufgrund von diversen unbesetzten Stellen im Rathaus, 
müssen wir die Öffnungszeiten vorübergehend einschrän-
ken. Wir hoffen so den Betrieb im Rathaus in gewohnter 
Qualität aufrecht halten zu können.

Ab sofort bleibt das Rathaus am Mittwochvormittag 
geschlossen und öffnet am Donnerstagmittag ab 16 Uhr.
Sie erreichen uns somit

Montag, Dienstag, Donnerstag und 
Freitag         von  8 bis 12 Uhr
Dienstag       von 13:30 bis 16 Uhr und
Donnerstag   von 16 bis 18 Uhr
(sowohl telefonisch als auch persönlich).

Wir bitten um Beachtung und bedanken uns jetzt schon für 
Ihr Verständnis. 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
ALLMENDINGEN 

Zweckverband Archivbetreuung • Blaubeuren-Schelklingen-Munderkingen-Allmendingen • Karlstraße 2 • 89143 Blaubeuren 
Telefon (0 73 44) 9669-30  Telefax (0 73 44) 9669-7730 

Verbandsvorsitzender: Jörg Seibold, Geschäftsführer: Reiner Striebel 
Sparkasse Blaubeuren: DE30 6305 0000 0001 6314 54 Swift-BIC:SOLADES1ULM 

Zweckverband Archivbetreuung 
Blaubeuren • Schelklingen • Munderkingen • Allmendingen 

 
 
 
 
 
 

    

 
Archivbetreuung • Karlstraße 2 • 89143 Blaubeuren   
    Reiner Striebel, Geschäftsführer 

  
 Az: 044.09 
 Telefon: (07344) 9669 - 57 
   
 Homepage: www.blaubeuren.de 
 E-Mail: r.striebel@blaubeuren.de 

     
     
    19.10.2023 
 
 

Einladung zur Verbandsversammlung 2023  
 

am Montag, 06. November, um 18:00 Uhr, 
 

ins Neue Schloss, 89604 Allmendingen, Hauptstraße, Sitzungssaal. 
 

 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
 
Öffentlich: 
 
1. Bekanntgaben 
2. Wahl eines Stellvertretenden Verbandsvorsitzenden  
3. Tätigkeitsbericht der Verbandsarchivarin 
4. Eröffnungsbilanz zum 01.01.2020 
5. Jahresrechnungen 2020-2022 – Sachstandsbericht  
6. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung und den Haushalts-

plan 2024 
7. Verschiedenes und Anfragen 
 
 
 
Jörg Seibold 
Verbandsvorsitzender 
 

Jubilare

Die herzlichsten Glück- und Segenswünsche der 
Gemeinde Allmendingen galten

am 26. Oktober Frau Mathilde Knupfer,
   Hopfenweg 2, Allmendingen
   zur Vollendung des 101. Lebensjahres.

Verlag:
NAK GmbH & Co. KG 
Frauenstraße 77· 89073 Ulm
T 0731 156 681 · F 0731 156 684
nak.ulm@n-pg.de · www.nak-verlag.de

Herausgeber: 
Gemeinde Allmendingen
Hauptstraße 16 · 89604 Allmendingen
T 07391 70 15 0 · F 07391 70 15 35
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Bürgermeister Florian Teichmann o. V. i. A. 
(Amtlicher Teil)

Evangelische Kirchengemeinden 
Weilersteußlingen und Allmendingen

Pfarrer Martin Jochen Wittschorek,  
(katholische Kirchennachrichten)

Verantwortlich für die Vereinsnachrichten sind 
die jeweiligen Vereine und Organisationen.

Druck:
Südwest Presse Media Service GmbH
Druckstandort Münsingen
Gutenbergstraße 1
72525 Münsingen
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Standesamtliche Mitteilungen

Eheschließungen

Magdalena Mast und Christopher Fuchs, beide wohnhaft in 
Allmendingen, haben am 20. Oktober 2023 beim Standesamt 
Allmendingen die Ehe geschlossen.

Geburten

Linus Hänn wurde am 10.10.2023 in Ulm geboren.
Die Eltern sind Kerstin und Christian Hänn, Allmendingen, 
Don-Bosco-Weg 2.

Mitteilungen der Verwaltung

Freie Wohnung in der Seniorenresidenz, 
Ehinger Straße 2, 89604 Allmendingen

1-Zimmer-Wohnung mit ca. 35 m² inkl. Nutzung des Gemein-
schaftsraums vorrangig an Allmendinger Bürgerinnen und 
Bürger ab 60 Jahre oder mit Handicap ab sofort zu vermie-
ten. Kaltmiete 420,- Euro/Monat + Nebenkosten.

Interessenten können sich gerne bei der Gemeinde Allmen-
dingen, Hauptstraße 16, 89604 Allmendingen oder per 
E-Mail unter barbara.bieger@allmendingen.de bewerben.

Brennholz aus dem Gemeindewald Allmendingen

Die Gemeinde informiert darüber, dass wie in den vergangenen 
Jahren Brennholz aus dem Gemeindewald bezogen werden kann. 
Geplant ist ein 4-wöchiger Bestellzeitraum, beginnend ab Mon-
tag, 6. November 2023.
Achtung, es ist nicht mehr möglich eine formlose Bestellung 
per Telefon oder Mail aufzugeben! Für die Bestellung muss ein 
Bestellformular genutzt werden, dass rechtzeitig auf der Home-
page der Gemeinde (unter Gemeindewald Allmendingen) bzw. 
im Amtsblatt veröffentlicht wird.
Genaue Details zum Bestellvorgang sowie der Preise folgen 
rechtzeitig.

Magnus Daferner
Forstrevier Weilersteußlingen

Videobefahrung durch die OEW-Breitband

Für den Ausbau des Breitbandnetzes wird vom 23.10. bis 
03.11.2023 eine Videobefahrung durchgeführt.
Das Fahrzeug ist mit dem Branding der Westnetz versehen, 
diese arbeitet mit der OEW-Breitband zusammen.

Aus datenschutzrechtlichen Gründen sind Personen und 
Kennzeichen unkenntlich.

Freiwillige Feuerwehr 
Allmendingen
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Ortsverwaltung Weilersteußlingen

Unsere langjährige und treue Reinigungskraft verabschiedet 
sich in den wohlverdienten Ruhestand.

Daher suchen wir ab dem 01.01.2024 eine Reinigungskraft für 
unsere Grundschule und Gemeindehalle in Weilersteuß-
lingen.

Bei Interesse melden Sie sich gerne  
bei der Ortsverwaltung Weilersteuß-
lingen unter der Telefonnummer 
0175 2400816, oder bei der 
 Gemeindeverwaltung in Allmendin-
gen.

O.V. H.Schaude

Sirenenprobealarmierung

Sirenenprobealarmierung im Alb-Donau-Kreis

Am Samstag, 4. November 2023 findet um 11.30 Uhr ein Sire-
nenprobealarm statt.

Es wird um Beachtung gebeten.

Bürgermeisteramt

Umwelt aktuell

Gelber Sack
Abfuhrtermin
Allmendingen, Hausen und alle Ortsteile
Samstag, 4. November 2023

Blaue Tonne
Abfuhrtermin
Dienstag, 14. November 2023

Biotonne
Abfuhrtermin für Allmendingen, Hausen, Niederhofen, 
Pfraunstetten und Schwörzkirch
Montag, 6. November 2023

Biotonne
Abfuhrtermin für Ennahofen, Grötzingen und 
Weilersteußlingen
Donnerstag, 2. November 2023

Mitteilungsblätter sind begehrt, 
relevant, super-lokal 
und reichweitenstark.

Polizei

Halloween: Spaß ist erlaubt, Straftaten nicht!
Die Polizei mahnt zur Vernunft. Spaß ist, wenn 
alle lachen.

Ende Oktober ist die Zeit der Zombies und Geister. Vor allem 
Kinder verkleiden sich und freuen sich auf Süßigkeiten. Die 
Nacht auf Allerheiligen wird in dieser Beziehung immer beliebter. 
Doch kann es ernsthafte Folgen haben, wenn dabei übertrieben 
wird. "Die Scherze sollen nicht zu Straftaten werden", warnt die 
Polizei. Sobald die Gefahr besteht, dass eine Sache beschädigt 
oder gar ein Mensch verletzt werden könnte, macht sich der 
Verursacher meist strafbar. Und eine Straftat wird von der Poli-
zei konsequent verfolgt.

Der Appell der Polizei erfolgt aus gutem Grund. In den ver-
gangenen Jahren häuften sich Anfang November die Anzeigen. 
Zerkratzte Autos, eingeschlagene Scheiben und brennende Con-
tainer sind nämlich alles andere als lustig. Das ist gefährlich 
und führt zu hohen Schäden. Deshalb werden die Beamten dem 
mit verstärkten Kontrollen entgegenwirken.

Die Polizei bittet auch Eltern ihren Kindern den Ernst der Lage 
zu erklären. Sie sollen deutlich machen, wo die Grenze erreicht 
ist. Der Nachwuchs muss wissen, dass ihr Handeln bei anderen 
zu Problemen führen kann.

Volkshochschule Allmendingen

Sie können sich auf folgende Arten anmelden:

•  Persönlich im Rathaus in Zimmer 14, Hauptstr. 16, Allmen-
dingen

•  telefonisch: 07391 7015-30
•  E- Mail: vhs@allmendingen.de
  auf der Seite: www.allmendingen.de
•  Unsere Faxnummer: 07391 7015-35

Anmeldeschluss ist immer eine Woche vor Kursbeginn. Ihre 
Anmeldung ist verbindlich. Es gelten die Allgemeinen 
 Geschäftsbedingungen und die Datenschutzerklärung der vhs-g 
unter www.vhs-g.de.
Bei fernbleiben von der Veranstaltung werden auch die Materi-
alkosten fällig.

Die Kurse werden erst nach Beendigung abgerechnet.

23WAM011
Kinderyoga – alles, was du brauchst, steckt in dir 1 (4 - 6 Jahre)
Sonja Viktor-Meier
In diesem Kurs lernt Ihr Kind nicht nur andere Kinder kennen, 
sondern auch sich selbst. Wir erwecken und stärken die Fähig-
keiten, die in uns schlummern. Gemeinsam begeben wir uns auf 
Reisen, die Körper, Geist und Seele gut tun und somit die Aus-
geglichenheit mit uns und anderen herstellt und festigt. 
Bestimmt begegnen wir auf unseren Reisen verschiedenen 
Yoga-Asanas, wie  z.B.: dem Hund, Baum und Berg.
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Kurs
Bürgerhaus Allmendingen, Raum 1+2
Hauptstr. 18, 89604 Allmendingen
6 Termine
Dienstag, 07.11.2023, 14:30 - 15:15 Uhr
Dienstag, 14.11.2023, 14:30 - 15:15 Uhr
Dienstag, 21.11.2023, 14:30 - 15:15 Uhr
Dienstag, 28.11.2023, 14:30 - 15:15 Uhr
Dienstag, 05.12.2023, 14:30 - 15:15 Uhr
Dienstag, 12.12.2023, 14:30 - 15:15 Uhr
33,00 €
Bitte mitbringen:  
Bequeme Kleidung, rutschfeste Matte, ABS-Socken/ Schläpp-
chen

23WAM074
Tabellen in Excel sinnvoll nutzen
Heidi Dittrich
Excel lässt sich sehr vielfältig nutzen. Nicht nur im Beruf, son-
dern auch privat. Haben Sie Interesse daran ein Haushaltsbuch 
zu führen oder sind Sie im Verein für die Mitgliederverwaltung 
zuständig? Hier bekommen Sie viele einfache aber nützliche 
Tipps für Excel.

Kurs
Schule Allmendingen, Computerraum
Marienstr. 18, 89604 Allmendingen
3 Termine
dienstags, ab 07.11.2023, 19:00 - 21:00 Uhr
36,00 €
Keine Vorkenntnisse in Excel erforderlich

23WAM045
Angebote und Hilfen für Rheumapatienten
Sozialfachkraft der Rheuma-Liga Baden-Württemberg e.V. Ute 
Witt
Rheuma mitten im Leben? Für viele oftmals ein großer Dämpfer! 
Die Rheuma-Liga als große Selbsthilfeorganisation informiert 
und berät Betroffene unabhängig und frei von kommerziellen 
Interessen. Wir bieten zielgerichtete Bewegungstherapie und 
persönlichen Austausch für alle Altersgruppen.

Eine Anmeldung ist zwingend erforderlich!

Vortrag
Bürgerhaus Allmendingen, Saal
Hauptstraße 16, 89604 Allmendingen
1 Termin
Mittwoch, 08.11.2023, 19:00 - 20:30 Uhr
Der Eintritt ist frei, für eine Spende an die Rheuma-Liga sind wir 
dankbar.

23WAM017
Atemworkshop
Sonja Mohn
Unsere Atmung - nur ein unbewusster und unwillkürlicher Pro-
zess, der unseren Körper mit Sauerstoff versorgt? Nein -. unsre 
Atmung vermag viel mehr, wenn wir bewusst und achtsam mit 
ihr umgehen, wenn wir unseren Atem schulen. Und dies ist gar 
nicht so schwierig - schon mit einfachen Übungen können wir 
auf unsere Atmung einwirken und somit unser Wohlbefinden 
steigern. Doch wie kann ich meine Atmung zu diesem wert-

vollen Werkzeug machen? Was deutet achtsames Atmen und 
setze ich dies auch im Alltag um? Diesen Fragen gehen wir 
anhand von einfachen aber effizienten Übungen auf den Grund. 
Dazugehöriges Skript kann vor Ort gekauft werden.

Workshop
Seniorenresidenz Allmendingen, Begegnungsraum
Ehinger Straße 2, 89604 Allmendingen
1 Termin
Donnerstag, 09.11.2023, 18:00 - 21:00 Uhr
18,00 €
Bitte mitbringen:
Bequeme Kleidung, Matte/ Decke, Socken mit Noppen oder wei-
che Hausschuhe, Getränk und Notiz-/ Tagebuch

23WAM046
Beckenbodengymnastik und Rückenfit 1
Tanja Tonelli
Im Kurs kräftigen wir den Beckenboden sowie den Rücken. Ein 
gestärkter Beckenboden beugt u.a. Inkontinenz und Schmerzen 
im Rücken vor, kräftigt die Rumpfmuskulatur und hilft, 
erschlaffte und gedehnte Muskulatur z.B. nach Schwangerschaft 
und Geburt wieder aufzubauen und zu festigen.
Wir üben, den Beckenboden zu spüren, diesen bewusst anzu-
spannen und vor allem auch zu entspannen. Dies kombinieren 
wir mit Rücken- und Bauchübungen, die Rückenbeschwerden 
lindern und Verspannungen im Rücken-Nacken-Bereich lösen 
können. Dabei achten wir auf unsere Körperhaltung und verbes-
sern unsere Körperwahrnehmung. Hilfreiche Tipps, wie man im 
Alltag den Beckenboden ganz nebenbei mit trainieren kann und 
ein kleiner Entspannungsteil am Ende runden das Programm ab.

Kurs
Seniorenresidenz Allmendingen, Begegnungsraum
Ehinger Straße 2, 89604 Allmendingen
6 Termine
Donnerstag, 09.11.2023, 11:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag, 16.11.2023, 11:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag, 23.11.2023, 11:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag, 30.11.2023, 11:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag, 07.12.2023, 11:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag, 14.12.2023, 11:00 - 12:00 Uhr
37,00 €
Der Kurs ist geeignet für Anfänger und Fortgeschrittene aller 
Altersklassen. Die Teilnehmer sollten allerdings am Boden auf 
der Matte üben können.
Bitte mitbringen:
Sportkleidung, Matte, großes Handtuch, evtl. Getränk, warme 
Socken und Jacke für den Entspannungsteil

23WAM047
LimA – Lebensqualität im Alltag
Gurdrun Reger, Sigrid Gron
LimA – Lebensqualität im Alltag ist ein neuer Ansatz in der 
Bildungsarbeit. Dieses ganzheitliche Konzept trägt zur Selbst-
ständigkeit und Selbstbestimmung in jedem Alter bei, zur 
Gesundheit an Körper, Seele und Geist. Ein Trainingsprogramm 
mit Tipps, Tricks und Übungen die Spaß machen, Koordination 
und Beweglichkeit fördern und die Merkfähigkeit verbessern. 
Gemeinsam können Alltagsthemen wie z.B. der Umgang mit 
neuen Medien oder Veränderungen der Lebensumstände erörtert 
werden. Im Austausch mit Anderen ist es möglich, Lebensfragen 
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wie Einsamkeit und Sehnsüchte zur Sprache zu bringen. Gönnen 
Sie sich die Zeit.

Kurs
Bürgerhaus Allmendingen, Saal
Hauptstraße 16, 89604 Allmendingen
2 Termine
Freitag, 10.11.2023, 14:00 - 16:30 Uhr
Freitag, 01.12.2023, 14:00 - 16:30 Uhr
39,00 €
Bitte mitbringen:
Getränk

23WAM048
StrongNation/Strong by Zumba® (12 - 17 Jahre)
Tamara Scharl
Bei Strong Nation® handelt es sich um ein optimales HIIT- Wor-
kout fu¨r den ganzen Ko¨rper mit Cardio- und Krafttraining.
Mit Tempo und abgestimmten kraftvollen Beats trainierst du die 
Leistung, Kraft, Geschwindigkeit, Ausdauer und Beweglichkeit 
deiner Muskeln und deines Herz-Kreislauf-Systems.

Kurs
Bürgerhaus Allmendingen, Saal
Hauptstraße 16, 89604 Allmendingen
3 Termine
Samstag, 11.11.2023, 16:00 - 16:45 Uhr
Samstag, 18.11.2023, 16:00 - 16:45 Uhr
Samstag, 25.11.2023, 16:00 - 16:45 Uhr
15,00 €
Bitte mitbringen:
Leichte Sportkleidung, bequeme Schuhe und Getränk

23WAM049
Zumba ® (12 - 17 Jahre)
Tamara Scharl
Wir kombinieren Bewegungen von niedriger und hoher Intensi-
tät auf lateinamerikanischer und weltweiter Musik, sodass Du 
dich wie auf einer Tanz-Fitness-Party fühlst.
Bei Zumba® tust Du nicht nur deinem Herz-Kreislauf-System 
was Gutes, und verbrennst dabei viele Kalorien, sondern Zumba 
macht dazu auch noch mega Spaß.

Kurs
Bürgerhaus Allmendingen, Saal
Hauptstraße 16, 89604 Allmendingen
3 Termine
Samstag, 11.11.2023, 15:00 - 15:45 Uhr
Samstag, 18.11.2023, 15:00 - 15:45 Uhr
Samstag, 25.11.2023, 15:00 - 15:45 Uhr
15,00 €
Bitte mitbringen:
Leichte Sportkleidung, bequeme Schuhe und Getränk

23WAM050
Achtsam in den Tag starten - Achtsamkeitsübungen mit leichter 
Gymnastik
Tanja Tonelli
Im ersten Teil des Kurses wollen uns damit beschäftigen: Was 
ist Achtsamkeit? Was bringt mir Achtsamkeit? Wie bringe ich 
Achtsamkeit in meinen Alltag?

Wir machen achtsame Wahrnehmungs- und Atemübungen und 
kommen einfach im Hier und Jetzt an. Im zweiten Teil bewegen 
wir uns achtsam, machen leichte Gymnastik und hören dabei 
auf und in unseren Körper. Der dritte Teil ist ein Entspannungs-
teil am Boden. Wir atmen, nehmen unseren Körper in der 
Ruhephase wahr und entspannen uns und unseren Körper. Ein 
optimaler Start in den Tag - und das Wochenende kann kommen.

Kurs
Seniorenresidenz Allmendingen, Begegnungsraum
Ehinger Straße 2, 89604 Allmendingen
1 Termine
Samstag, 11.11.2023, 09:30 - 11:30 Uhr
13,00 €
Bitte mitbringen:
Bequeme Sportkleidung, Matte, großes Handtuch, Getränk, 
warme Socken und Jacke/Decke/Kissen für den Entspannungs-
teil

23WAM051
Mit sich selbst gut umgehen
Arnfried Stoffner, Coach für Burnout- und Stressberatung
„Wir können den Wind nicht ändern, aber die Segel anders set-
zen“ (Aristoteles)

Vielfältige Belastungen und Hektik begleiten häufig den moder-
nen Alltag. Private und/oder berufliche Aufgaben stets sofort 
und perfekt erfüllen zu wollen, kann zu einer Vernachlässigung 
eigener Bedürfnisse, schleichender Überforderung und bela-
stenden Stress führen.
Anhand seiner eigenen Burnout-Erfahrung zeigt der Referent, 
wie wichtig es ist, gut und achtsam mit sich selbst umzugehen, 
die eigenen Kräfte und Bedürfnisse zu kennen und diese im 
Blick zu behalten. Im Kurs behandeln Sie in wertschätzender 
Atmosphäre insbesondere die Fragen:
-  Wie gelingen mir Gelassenheit und eine gute Balance im All-

tag?
- Welches sind meine Stärken, Bedürfnisse, Werte und Ziele?
-  Wie setze ich Prioritäten und wie kann ich selbstbewusst 

„Nein-Sagen“?

Seminar
Seniorenresidenz Allmendingen, Begegnungsraum
Ehinger Straße 2, 89604 Allmendingen
1 Termin
Mittwoch, 15.11.2023, 18:00 - 20:30 Uhr
15,00 €
Bitte mitbringen:
Schreibmaterial

23WAM019
Schreiben wie zu Omas Zeiten
Heidi Dittrich
Lernen Sie historische Schriften, wie z.B. Sütterlin nach Vorla-
gen kennen. Das langsame Schreiben mit Tinte und Bandzugfe-
der bringt Ruhe in unseren hektischen Alltag. Außergewöhn-
liche Geburtstags- oder Grußkarten können so entstehen.

Kurs
Schule Allmendingen, Zeichensaal UG
Marienstr. 18, 89604 Allmendingen
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1 Termin
Donnerstag, 16.11.2023, 19:00 - 21:15 Uhr
14,00 €
Bitte mitbringen:
Bleistift, Radiergummi, Geodreieck, Füller

23WAM002
Wildfrüchte im Herbst und ihre Verwendung
Sybille Regina Braun, Dipl.-Biologin
Auch im Herbst gibt es eine schöne Palette an essbaren Früch-
ten an Samenständen und Wildfrüchte. Wir gehen gemeinsam 
auf Entdeckungsreise. Welche Pflanzen wachsen im Wald? Kann 
man sie essen oder sind sie giftig?
Kinder ab 4 Jahren und kleinere Geschwister dürfen dabei sein 
(Kinderwagen geeignet).

Exkursion
An der Lichse, Allmendingen
1 Termin
Samstag, 18.11.2023, 14:00 - 15:30 Uhr
14,00 €
Ermäßigung möglich!
Bitte mitbringen:
Dem Wetter entsprechende Kleidung, festes Schuhwerk, Getränk 
evtl. Essen
Hunde dürfen zuhause bleiben!

23WAM052
Beckenboden-Gymnastik für Mamas
Tanja Tonelli
Im Kurs kräftigen wir den Beckenboden, der durch Schwanger-
schaft und Geburt eines Kindes stark beansprucht und gedehnt 
wurde. Ein gestärkter Beckenboden beugt Inkontinenz und 
Schmerzen im Rücken vor, kräftigt die Rumpfmuskulatur und 
hilft, erschlaffte und gedehnte Muskulatur nach Schwanger-
schaft und Geburt wieder aufzubauen und zu festigen.
Der Kurs richtet sich an Mütter frühestens 12 Wochen nach der 
Geburt. Es handelt sich dabei nicht um einen klassischen Rück-
bildungskurs.
Die Kinder können mitgebracht werden, eine Betreuung findet 
nicht statt.

Kurs
Seniorenresidenz Allmendingen, Begegnungsraum
Ehinger Straße 2, 89604 Allmendingen
4 Termine
Samstag, 18.11.2023, 10:30 - 11:30 Uhr
Samstag, 25.11.2023, 10:30 - 11:30 Uhr
Samstag, 02.12.2023, 10:30 - 11:30 Uhr
Samstag, 09.12.2023, 10:30 - 11:30 Uhr
29,00 €
Bitte mitbringen:
Sportkleidung, Matte, großes Handtuch, evtl. Getränk, warme 
Socken und Jacke für den Entspannungsteil

23WAM053
Beckenboden-Gymnastik und Rückenfit
Tanja Tonelli
Im Kurs kräftigen wir den Beckenboden sowie den Rücken. Ein 
gestärkter Beckenboden beugt u.a. Inkontinenz und Schmerzen 
im Rücken vor, kräftigt die Rumpfmuskulatur und hilft, 
erschlaffte und gedehnte Muskulatur z.B. nach Schwangerschaft 
und Geburt wieder aufzubauen und zu festigen.

Wir üben, den Beckenboden zu spüren, diesen bewusst anzu-
spannen und vor allem auch zu entspannen. Dies kombinieren 
wir mit Rücken- und Bauchübungen, die Rückenbeschwerden 
lindern und Verspannungen im Rücken-Nacken-Bereich lösen 
können. Dabei achten wir auf unsere Körperhaltung und verbes-
sern unsere Körperwahrnehmung. Hilfreiche Tipps, wie man im 
Alltag den Beckenboden ganz nebenbei mit trainieren kann und 
ein kleiner Entspannungsteil am Ende runden das Programm ab.

Kurs
Seniorenresidenz Allmendingen, Begegnungsraum
Ehinger Straße 2, 89604 Allmendingen
5 Termine
Samstag, 18.11.2023, 09:15 - 10:15 Uhr
Samstag, 25.11.2023, 09:15 - 10:15 Uhr
Samstag, 02.12.2023, 09:15 - 10:15 Uhr
Samstag, 09.12.2023, 09:15 - 10:15 Uhr
Samstag, 16.12.2023, 09:15 - 10:15 Uhr
31,00 €
Der Kurs ist geeignet für Anfänger und Fortgeschrittene aller 
Altersklassen. Die Teilnehmer sollten allerdings am Boden auf 
der Matte üben können.
Bitte mitbringen:
Sportkleidung, Matte, großes Handtuch, evtl. Getränk, warme 
Socken und Jacke für den Entspannungsteil

23WAM054
Vegan backen mit dem Thermomix
Susanne Bohner
Backen ohne tierische Lebensmittel, eine Herausforderung für 
dich?
Dann sei dabei, ich zeige dir in diesem Kurs, wie du mit dem 
Thermomix leckere, vielfältige Rezepte ohne großen Aufwand 
zaubern kannst. Ob süß oder herzhaft, alles gelingt im Handum-
drehen.

Kurs
Schule Allmendingen, Schulküche UG
Marienstr. 18, 89604 Allmendingen
1 Termin
Dienstag, 21.11.2023, 18:30 - 21:00 Uhr
14,00 €
Ermäßigung möglich!
Bitte mitbringen:
Schürze und ein Gefäß für die Köstlichkeiten.
Lebensmittelkosten in Höhe von 8,00 € werden direkt im Kurs 
abgerechnet.

23WAM055
Leidest du noch oder entspannst du schon? - Mit Klängen Stress 
reduzieren
Bruno Molinari
Einschränkungen, Ungewissheit, Ängste und Stress gehören zu 
unserem Leben: Das persönliche Entspannen, Regenerieren und 
die (Wieder)-Herstellung einer inneren Balance gewinnen im 
persönlichen und beruflichen Bereich mehr und mehr an Bedeu-
tung. Entdecken Sie die beeindruckende physikalische und phy-
siologische Wirkung der Klangschalen. Erfahren Sie, wie ange-
nehm es ist, sich wieder auf den eigenen Körper einzulassen. 
Durch die Schwingungen und Klänge der Klangschalen wird Ihr 
Körper sanft massiert. Die oft kreisenden Gedanken kommen zur 
Ruhe und unsere Seele bekommt wieder Raum zur Entfaltung.
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Dieser Workshop eignet sich für Männer und Frauen. Stress und 
Stressreaktionen sind keine geschlechterspezifischen Ausprä-
gungen.
Wer mag darf seine eigenen Klangschalen mitbringen.

Kurs
Seniorenresidenz Allmendingen, Begegnungsraum
Ehinger Straße 2, 89604 Allmendingen
3 Termine
donnerstags, ab 23.11.2023, 18:00 - 19:30 Uhr
36,00 €
Ermäßigung möglich!
Bitte mitbringen:
Isomatte, zwei Kissen, Decke, Handtuch, bequeme Kleidung, 
dicke Socken oder Hausschuhe, Getränk

Senioren

S E N I O R E N F R Ü H S T Ü C K
U N T E R   N E U E R   L E I T U N G

HERZLICHE EINLADUNG AN ALLE SENIOREN

„Den Tag in Gemeinschaft beginnen, alte Kontakte pflegen, 
neue knüpfen, sich austauschen und einen schönen Vormittag 
erleben.“

Wir freuen uns über neue Gesichter und heißen alle Geschlech-
ter herzlich willkommen!

Das nächste Seniorenfrühstück findet am

Mittwoch, 8. November 2023 ab 9:00 Uhr
in der Seniorenresidenz - Begegnungsraum, 
Ehinger Str. 2, Allmendingen
statt.

Nächster Termine ist am Mittwoch, 6. Dezember 2023.

Das Frühstück wird durch Ihre freiwillige Spende vor Ort und 
ggf. die Gemeinde Allmendingen realisiert.
Wir bitten freundlich um verbindliche Anmeldung unter Tel. 
07391 6690 (gerne auf den Anrufbeantworter sprechen) 
jeweils bis Montag 20.00 Uhr vor dem Frühstück.

Wir freuen uns auf Sie
Ihre Birgit Straub-Weresch und Heike Hagel

Notdienste

Arzt:
Einheitliche Notrufnummer:  116 117

Kinderarzt:
Gemeinsame Notrufnummer:  116 117

HNO:
einheitliche Notrufnummer:  116 117

Zahnarzt:
Zahnärztliche Notrufnummer:  0761 120 120 00

Notrufnummern im Rettungsdienstbereich 
Ulm / Alb-Donau:
Feuerwehr/Rettungsdienst  112
Polizei   110
Nur Krankentransporte  0731 19222

Hospizgruppe
Einsatzleitung:  Tel. 0172 4218194

Apotheken-Notdienst

Der Notdienst beginnt morgens um 8.30 Uhr und endet morgens 
um 8.30 Uhr.

Notdiensttelefon 01805 002963 
Ansage der dienstbereiten Apotheken

Sa., 28.10. Marien-Apotheke, Ehingen
  07391 6250

So., 29.10. Alpha-Apotheke, Ehingen
  07391 758844

Mo., 30.10. 7-Schwaben-Apotheke, Laupheim
  07392 168070

Di., 31.10. Alpha-Apotheke, Ehingen
  07391 758844

Mi., 01.11.  Apotheke am Bronner Berg, Laupheim
  07392 18085

Do., 02.11.  Schloß-Apotheke, Erbach
  07305 6033
  Schloss-Apotheke, Obermarchtal
  07375 246

Fr., 03.11. Löwen-Apotheke, Erbach
  07305 7323
  Rats-Apotheke, Schwendi
  07353 98470

Tierärztlicher Notdienst
Tierarztpraxis Kay
Ambulanter oder stationärer Dienst nach telefonischer 
Vereinbarung
Blaubeurerstraße 87, 89601 Schelklingen,
Tel. 07394 245585 oder 0172 6805657 (24 h)

Tierärzte Ehingen
Dr. Martin Knodel, Verena Werner
Hechtstraße 21, 89584 Ehingen
Tel. 07391 54012

Erreichen Sie Menschen 
in Ihrer Nähe.



10 Freitag, 27. Oktober 2023

KINDERGÄRTEN

Kindergarten „LuBe“ Weilersteußlingen

Zu unserem Laternenumzug am Donnerstag, den 09.11.2023 
laden wir alle Kinder, Eltern, Verwandte und die ganze Gemeinde
recht herzlich ein.
Los geht’s um 17.00 Uhr in Ennahofen beim Hirschplatz.
Wir laufen zusammen durch Ennahofen und singen an verschie-
denen Stationen Laternenlieder.
Nach dem Laternenlauf gibt es noch Früchtepunsch und 
Glühwein zum Aufwärmen. Bitte Tassen selber mitbringen!!!
Für die Unkosten bitten wir um eine kleine Spende!
(Bei Regen fällt der Laternenlauf leider aus!)

Auf Ihr Kommen freut sich das Kindergartenteam

Bei unserem ersten Elternabend am 12.10.2023 wurde folgender
Elternbeirat gewählt:

Gruppe 1
Annina Geprägs (Ennahofen)
Anna-Maria Neubert (Weilersteußlingen)
Gruppe 2
Bianca Gaus  (Ennahofen)
Melanie König (Weilersteußlingen)

Der neue Elternbeirat hat Bianca Gaus zur Elternbeiratsvorsit-
zenden ernannt, Stellvertreterin ist Anna-Maria Neubert.
Wir gratulieren und freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit!

Kindergartenteam LuBe Weilersteußlingen

SCHULNACHRICHTEN

Grundschule Weilersteußlingen

Förderverein Grundschule
 Weilersteußlingen e. V. 

Ja, ist denn heut´ schon Weihnachten? Nicht ganz, aber wir 
bereiten uns schon darauf vor...

Da unsere zwei Stände im letzten Jahr großartigen Anklang 
gefunden haben, sind wir vom Förderverein auch in diesem Jahr 
wieder auf dem Weihnachtsmarkt in Allmendingen vertreten – 
und zwar am Samstag, 09.12.2023 mit zwei Ständen. Wir 
möchten an einem Stand Selbstgemachtes zum Verkauf und am 
zweiten Stand wieder Kaffee & Kuchen anbieten. Wir bitten 
daher um tatkräftige Unterstützung aller Freunde und Gönner 
der Grundschule.

Konkret dachten wir an folgende Artikel zum Verkauf:
• Plätzchen (doppeltes Grundrezept oder zwei Sorten)
• Apfelbrot, Früchtebrot
• Stollen
• Brot
• Selbstgemachte Dekoideen (von Erwachsenen)
• Selbstgestricktes, wie Socken, Mützen etc.
• Selbstgemachte Liköre, Marmeladen, Essigsorten, Sirup
• Uvm.

Der Erlös kommt unserer Schule und den Grundschul-Kindern 
zugute. Wir freuen uns über viele Sachspenden. Bitte melden 
Sie sich dazu bei:

Alexandra Klopfer Tel.: 0151/233 25 160 oder
Tina Wekenmann Tel.: 0157/822 47 618 oder
per Email unter fvgsweilersteusslingen@web.de

Die Plätzchen werden am 27.11.23 im Hasen, Ennahofen als 
dekorative Plätzchen-Pakete verpackt und sollten an diesem Tag 
zwischen 16.00 – 18.00 Uhr angeliefert werden Die restliche 
Ware kann in der Woche vom 04.12. abgegeben werden.

Herzlichen Dank im Voraus für Ihre Unterstützung!

Es ergeht außerdem eine herzliche Einladung – besuchen Sie 
uns am 09.12.23 in Allmendingen. Neben Selbstgemachtem 
bedienen wir Sie im Bürgerhaus mit Kaffee & Kuchen. Herz-
lichen Dank an Elke Brobeil für die Organisation dieses Standes!

PS: Auch in diesem Jahr verkaufen wir wieder Jahreskalender – 
selbstgemacht von den Bergemer Grundschülern. Mit anderen 
Motiven, wie im letzten Jahr, doch wieder erstellt mit viel Liebe 
zu den Lutherischen Bergen. Ein ideales Weihnachtsgeschenk 
für Ihre Lieben!

Melanie Schmuker
-1. Vorsitzende-

Direkt an Ihre Haustür. Jede Woche neu.
Besser informiert sein.
Ihr Mitteilungsblatt.
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Seelsorgeeinheit Allmendingen

Terminplanung vom 27. Oktober bis 5. November 2023

Bitte informieren Sie sich aktuell auf unserer Homepage, ob 
es Veränderungen im Gottesdienstplan gibt.

Freitag, 27. Oktober
14:00 Uhr Beichtgelegenheit Pfarrkirche Allmendingen
15:00 Uhr Feier der Todesstunde Jesu, 
  Pfarrkirche Allmendingen, mit Liveübertragung
  f. Maria Hertling und Angeh.
  f. Gebhard Bärsauter, Hella u. Walter Jooß

Samstag, 28. Oktober – Heiliger Simon und Judas
17:00 Uhr Gottesdienst für Kinder zu Allerheiligen, 
  Pfarrkirche Allmendingen
19:00 Uhr Vorabendmesse Schwörzkirch
  f. Easy u. Hermann Glökler
  f. Anton Mößlang u. Angeh.
  f. Josef Keller u. Angeh.
  f. Hilde u. Josef Frick
  f. Mina u. Franz Schneider

Sonntag, 29. Oktober – 30. Sonntag im Jahreskreis
Keine Heilige Messe in polnischer Sprache
10:30 Uhr Heilige Messe, Pfarrkirche Allmendingen, 
  mit Liveübertragung
Anschließend Kuchenverkauf des Vereins Ecuador Hilfe El Laurel 
e.V

Montag, 30. Oktober
12:45 Uhr Abfahrt zum Kleidersortieren nach Laupheim
17:30 Uhr Rosenkranzgebet, Kleindorfer Kirche

Dienstag, 31. Oktober
19:00 Uhr Heilige Messe, Altheim
  f. Adolf u. Gerhard Friedinger

Mittwoch, 1. November – Allerheiligen
10:00 Uhr Heilige Messe, Pfarrkirche Altheim 
10:30 Uhr Heilige Messe in polnischer Sprache, 
  Kleindorfer Kirche,
14:00 Uhr  Totengedenken zu Allerseelen mit Gräbersegnung 

auf den Friedhöfen in Allmendingen, Altheim und 
Schwörzkirch

Donnerstag, 2. November – Allerseelen
10:00 Uhr Stunde der eucharistischen Andacht, 
  Pfarrkirche Allmendingen

Freitag, 3. November 
Ab 9:00 Uhr Hauskommunion
Keine Beichtgelegenheit Pfarrkirche Allmendingen
15:00 Uhr Feier der Todesstunde Jesu, 
  Pfarrkirche Allmendingen, ohne Liveübertragung
18:00 Uhr Beichtgelegenheit in polnischer Sprache,   
  Kleindorfer Kirche
18:30 Uhr Heilige Messe in polnischer Sprache, 
  Kleindorfer Kirche

Samstag, 4. November 
19:00 Uhr Wortgottesfeier, Altheim

Sonntag, 5. November – 31. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr Wortgottesfeier, Schwörzkirch
10:30 Uhr Heilige Messe in polnischer Sprache, 
  Kleindorfer Kirche
10:30 Uhr Heilige Messe, Pfarrkirche Allmendingen, 
  mit Liveübertragung
  f. Josef Winkler

Diakon Alexander Kramer: 
Telefon 0 73 91 / 7 80 09 11,
E-Mail-Adresse: alexander.kramer@drs.de
Gemeindereferentin Sabine Steinwand: 
Telefon: 0 73 91 / 7 81 66 78,
E-Mail-Adresse: sabine.steinwand@drs.de
Pfarrer Marcin Szymczyk: 
Telefon 0 73 91 / 76 49 717,
E-Mail-Adresse: marcin.szymczyk@drs.de
Pfarrer Martin Jochen Wittschorek: 
Telefon 0 73 91 / 7 81 66 77 oder 0152 /295 95 221 
(nicht montags)

Pfarrbüro: 
Telefon 0 73 91 / 5 37 35, Kirchplatz 2, 89604 Allmendingen
Öffnungszeiten: 
Dienstag, Mittwoch und Donnerstag von 9 bis 12 Uhr
E-Mail-Adresse: SE5.Ehingen-Ulm@drs.de
Homepage: www.se-allmendingen.de

Gemeinsame Kirchenpflege Allmendingen, Altheim, 
Schwörzkirch: Hehlestraße 2, 89584 Ehingen (im Katholischen 
Verwaltungszentrum Ehingen), Telefon 0 73 91 / 500 28 12
E-Mail-Adresse: MariaeHimmelfahrt.Allmendingen@nbk.drs.de

Mitteilungen Seelsorgeeinheit

Kollektenplan 
29. Oktober:  für die Kirchengemeinde
5. November:  für die Kirchengemeinde
7. November:  Allerseelenkollekte für die Priesterausbildung in 

Osteuropa
12. November: Martinuskollekte
19. November:  Diaspora Kollekte
26. November:  Jugendkollekte

Spendenkonto für die Hilfe für ältere Menschen von Pfarrer 
Simon Peter:
Misereor-Spendenkonto, IBAN: DE75 3706 0193 0000 1010 10,
BIC: GENODED1PAX
Verwendungszweck: Zweck W31162 Caroline Elderly Foundation, 
Uganda.
Informationen unter https://carolineelderlyfoundation.org.

Wechsel im Pfarrsekretariat
Mitte November wird Pfarrsekretärin Marlies Sauter nach 31 
reich gefüllten Dienstjahren in den Ruhestand gehen. Frau 
Sauter war über alle Jahre und Pfarrer hinweg die Seele des 
Pfarrhauses, ohne sich je in den Vordergrund zu spielen. Diskre-
tion und Gewissenhaftigkeit waren ihre Markenzeichen. So viele 
Menschen hat sie im Gebet begleitet. Das Pfarrhausteam wird zu 
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gegebener Zeit im privaten Rahmen von ihr Abschied nehmen. 
Die Kirchengemeinden von Allmendingen, Altheim und Schwörz-
kirch sind Frau Sauter für ihren Dienst von Herzen dankbar. Dem 
Vater im Himmel sei Dank für sie!

Neu als Pfarrsekretärin beginnen wird ab dem 1. November 
Beate Zagst, die in Altheim wohnt. Sie arbeitet bereits als Pfarr-
sekretärin für die Evangelische Kirchengemeinde Allmendingen 
und wird diese Aufgabe zusätzlich fortführen. Damit verbinden 
sich in ihrer Person Pfarrsekretariatserfahrung, Ortschaften der 
Seelsorgeeinheit und die Ökumene. Gottes Segen für Frau Zagst!
Bei dieser Gelegenheit bittet Pfarrer Wittschorek alle, die ein 
Anliegen an die Sekretärinnen haben, diese nur zu den Dienst-
zeiten im Pfarrbüro anzurufen. Anrufe zu Hause sind nur in 
äußersten Notfällen denkbar. Sagt man nicht „Dienst ist Dienst 
und Schnaps ist Schnaps“?

Gottesdienst mit Kindern zu Allerheiligen
Wir empfehlen den Gottesdienst für Kinder zu Allerheiligen am 
Samstag, 28. Oktober, um 17 Uhr in der Pfarrkirche Allmendin-
gen. Es wäre doch schön, wenn die Kinder es lernen, mit dem 
Allerheiligentag die Freude am Leben mit Gott zu verbinden!  
Es ist eine echte Alternative oder Ergänzung zum Hallo-
ween-Grusel.

Abendmessen im Winterhalbjahr
Mit der Zeitumstellung auf Winterzeit am Sonntag, 29. Oktober, 
beginnen nun auch wieder die Werktag-Abendmessen um  
19 Uhr. Dienstagabend werden die Messen im vierzehntägigen 
Wechsel in Altheim und Schwörzkirch gefeiert (ohne Nieder-
hofen und Pfraunstetten).

Änderung zu Allerheiligen - Allerseelen
Die Heilige Messe zum Hochfest Allerheiligen feiern wir am  
1. November um 10 Uhr in der Pfarrkirche Altheim. Es gehört zu 
den Veränderungen, die die Kirchengemeinderäte unserer Seel-
sorgeeinheit beschlossen haben, dass zukünftig die Messe zum 
Hochfest Allerheiligen abwechselnd in den drei Gemeinden um 
10 Uhr gefeiert werden. In diesem Jahr wird deswegen das 
Allerheiligenhochamt in Altheim gefeiert.

Das Totengedenken zu Allerseelen wird wie alle Jahre in allen 
drei Gemeinden der Seelsorgeeinheit gleichzeitig um 14 Uhr auf 
den Friedhöfen gefeiert.

Das Allerseelen-Requiem für die Verstobenen unserer Seelsorge-
einheit kann in diesem Jahr erst am Dienstag, 7. November, um 
19 Uhr in Allmendingen gefeiert werden.

Fundsache
Nach einer Aktion der Ministranten in Schwörzkirch Ende Sep-
tember ist eine Kinderjacke Größe 140 liegengeblieben. Da auch 
Nicht-Ministranten beim Spielen auf dem Spielpatz waren, 
könnte die Jacke auch einem anderen Kind aus Schwörzkirch 
gehören. Die Jacke hängt zwischenzeitlich im Pfarrbüro und 
wartet dort auf seinen Eigentümer.

Vorschau
Heilige Messe in St. Cyrus in Hausen am 22. November (nicht 
am 8. November)
Gottesdienst für Kinder zu St. Martin in Allmendingen am  
11. November mit Martinsspiel auf dem Kirchplatz.

Aus dem Jahresprogramm 2023 der Dekanatsgeschäftsstelle

Woche im Cursillohaus Oberdischingen als Exerzitien oder ora et 
labora
Vom Sonntag, 5. November, 17 Uhr bis Freitag, 10. November, 
15 Uhr werden im Cursillohaus St. Jakobus, Kapellenberg 58, 
Oberdischingen Exerzitien mit dem Titel „ora et labora“ angebo-
ten.
Kosten incl. Übernachtung und Halbpension: EZ 248 €, DZ 198 
€. Infos und Anmeldung bis 31.10. beim katholischen Dekanat 
Ehingen-Ulm, Tel.: 0731/9206010, E-Mail: dekanat.eu@drs.de.

Vortrag zu Aktion und Kontemplation
In der Reihe Philotheo zu Grenzfragen zwischen Philosophie 
und Theologie geht es am Donnerstag, 9. November, 20 Uhr um 
„Kontemplation und Aktion“.
Onlineteilnahme über www.zoom.us mit Meeting-ID: 885 269 
9290, Kenncode: 196365 möglich oder per Telefon über Tel.: 
0695 050 2596, dann Meeting-ID und Kenncode, je mit Raute # 
abschließen. Es ist auch eine Präsenzteilnahme im Cursillohaus 
St. Jakobus in Oberdischingen möglich.

Dekanatsprogramm Herbst/Winter 2023/2024
Im Faltblatt „Geborgenheit im Letzten, Gelassenheit im Vorletz-
ten“ hat das Dekanat Ehingen-Ulm sein Herbst-Winter-Pro-
gramm gebündelt. „
Prospekt kostenlos anfordern über Tel.: 0731/9206010, 
E-Mail: dekanat.eu@drs.de.

Mitteilungen Allmendingen

Auflegung des Haushaltsplanes für die Jahre 2023 und 2024
Der Haushaltsplan 2023/2024 einschließlich der Jahresrech-
nung für das Jahr 2021 der Kirchengemeinde Mariä Himmelfahrt 
Allmendingen werden zur Einsichtnahme aufgelegt: vom 6. bis 
20. November können die Kirchengemeindemitglieder nach vor-
heriger Anmeldung im Pfarramt Einsicht nehmen entsprechend 
§ 64 KGO.

Ecuador Hilfe El Laurel e.V.
Die Ecuadorhilfe verkauft am Sonntag, 29. Oktober, nach der 
Heiligen Messe in der Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt in Allmen-
dingen leckeren, selbstgebackenen Kuchen auf dem Kirchhof.
Zudem werden für alle, die für den Winter noch etwas Warmes 
oder für Weihnachten ein passendes Geschenk brauchen, 
Alpaka- und Holzsachen zum Verkauf angeboten.

Kath. Frauenbund – 
Jahreshauptversammlung
Gemäß den satzungsbedingten Erfordernissen 
laden wir alle Mitglieder und Interessierte zu 

unserer am Mittwoch, den 8. November um 14.30 Uhr im Pfar-
rer-Sailer-Haus stattfindenden Jahreshauptversammlung ein. 
Folgende Tagespunkte gilt es einzuhalten.
- Begrüßung
- Bericht der Schriftführerin
- Bericht der Kassiererin
- Entlastung
- Diskussion
- Wahl des gesamten Vorstandes
-  Ausblick
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Mitteilungen Altheim

Auflegung des Haushaltsplanes für die Jahre 2023 und 2024 
Der Haushaltsplan 2023/2024 einschließlich der Jahresrech-
nung für das Jahr 2021 der Kirchengemeinde St. Michael Altheim 
werden zur Einsichtnahme aufgelegt: vom 6. bis 20. November 
können die Kirchengemeindemitglieder nach vorheriger Anmel-
dung im Pfarramt Einsicht nehmen entsprechend § 64 KGO.

Mitteilungen Schwörzkirch

Auflegung des Haushaltsplanes für die Jahre 2023 und 2024
Der Haushaltsplan 2023/2024 einschließlich der Jahresrech-
nung für das Jahr 2021 der Kirchengemeinde St. Stephanus von 
Rom Schwörzkirch werden zur Einsichtnahme aufgelegt: vom 6. 
bis 20. November können die Kirchengemeindemitglieder nach 
vorheriger Anmeldung im Pfarramt Einsicht nehmen entspre-
chend § 64 KGO.

Vorschau
Kirchengemeinderat Sitzung am 9. November.

Evangelische Kirchengemeinden
Weilersteußlingen u. Allmendingen

Wochenspruch: (21. Sonntag n. Trinitatis)
Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern überwinde das 
Böse mit Gutem.  Römer 12,21

Sonntag, 29. Oktober 2023 (21. Sonntag n. Trinitatis)
09.00 Uhr Gottesdienst in Weilersteußlingen 
  (Pfr. Samuel Striebel)
Kein Gottesdienst in Allmendingen - Herzliche Einladung nach 
Weilersteußlingen

Sonntag, 05. November 2023 (22. Sonntag n. Trinitatis – 
Reformationsfest)
10.00 Uhr  Distriktgottesdienst in der evangelischen Stadt-

kirche in Ehingen mit Vorstellung von Pfarrer 
Lorenz Kohl

Während der Herbstferien pausieren sämtliche Gruppen und 
Kreise.

WEILERSTEUSSLINGEN

Offene Kirche
Die Kirche in Weilersteußlingen ist täglich ab 10.00 Uhr, bzw. 
am Sonntag ab Gottesdienstbeginn geöffnet, jeweils bis 17 Uhr.

Hinweis zur Kinderkirche
Herzliche Einladung zur Kinderkirche
Wir wollen mit euch singen, Spaß haben und 
Jesus kennenlernen.
Kommt vorbei und lasst euch überraschen.
12. November 2023
10. Dezember 2023 

von 10.30 – 12.00 Uhr im Gemeindehaus

Wir freuen uns auf euch!  Tina und Doris

ALLMENDINGEN

Unterstützen Sie Ihre Kirchengemeinde Allmendingen!
Für die kleinen und großen Aufgaben in unserer Kirchen-
gemeinde erbitten wir herzlich Ihre Spende:
Ev. Kirchengemeinde Allmendingen, 
IBAN: DE16 6305 0000 0009 3077 04.
Vergelt's Gott.

KIRCHENBEZIRK

HIOB – Musical
Am Donnerstag, den 02.11.2023 um 19.30 Uhr lädt die 
evangelische Kirchengemeinde Rottenacker und FIAGRO e.V. 
mit ADONIA in die Turn- und Festhalle nach Rottenacker, 
Schulstraße 5 zu dem Musical „Hiob“ ein.
HIOB – Die Story
Obdachlos, krank, von der Frau verlassen – so sitzt er allein auf 
einer Bank. Wie konnte das passieren? Und vor allem warum? 
Bis gerade war er noch der clevere und reich gesegnete Hotel-Be-
sitzer mit einer blühenden Zukunft vor Augen. Keiner der Erklä-
rungsversuche hilft und Hiobs Vertrauen auf Gott wird auf eine 
harte Probe gestellt. Warum greift Gott nicht ein? Wo ist er? 
Lange Zeit schaut Gotte vermeintlich unbeteiligt zu, doch dann 
verändert eine Begegnung alles...
Warum lässt Gott das zu?
Das mitreisende Musical zur Frage aller Fragen. Erschreckend 
ermutigend!
Der Eintritt ist frei. Um eine freiwillige Spende wird gebeten.
Weitere Konzerttermine und Infos unter: www.adonia.de

Vortrag: Nie wieder Krieg - Friedensethik in der Zeiten-
wende
Die Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen in Ulm und Neu-
Ulm lädt herzlich zum Vortrag "Nie wieder Krieg?! - Frieden-
sethik in der Zeitenwende" von Professor Huber am Montag, 
den 20. November 2023, 19.30 Uhr in die Petruskirche Neu-
Ulm ein. Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.

Evangelischer Kirchenbezirk Blaubeuren vor großen Verän-
derungen:
Diskussion um mögliche Fusion mit dem Kirchenbezirk Ulm 
und den „Pfarrplan 2030“
Bei drei regionalen Veranstaltungen hat die Leitung des Evange-
lischen Kirchenbezirks Blaubeuren über den aktuellen Stand der 
Gespräche einer möglichen Fusion mit dem Evangelischen Kir-
chenbezirk Ulm informiert, sowie mit den Besucherinnen und 
Besuchern die Umsetzung des sogenannten „Pfarrplan 2030“ 
diskutiert, nach dem im Kirchenbezirk Blaubeuren die Zahl der 
Pfarrstellen in den nächsten sieben Jahren rechnerisch von 19 
auf 16 reduziert werden muss. Der möglicherweise neu entste-
hende Kirchenbezirk Ulm/Alb-Donau soll den Sitz in Ulm haben, 
wichtige Aufgaben würden aber in Blaubeuren bleiben. Nach 
einem Beschluss des Stuttgarter Oberkirchenrats steht jedoch 
schon jetzt fest, dass die Blaubeurer Dekanstelle auf jeden Fall 
künftig nicht wiederbesetzt wird. Am 23. November 20023 sol-
len die Vertreterinnen und Vertretern aller Kirchengemeinden 
bei den beiden Bezirkssynoden den Rahmenbedingungen 
zustimmen, die Steuerungsgruppe beauftragen, die Fusion 
detaillierter auszuarbeiten und die Bezirkssatzung, zu der auch 
die Finanzen gehören, vorzubereiten. In der Frühjahrsynode 
2024 könnte dann der Beschluss über die Fusion getroffen wer-
den. Diese wäre dann zum 1. Januar 2026 möglich.
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Diskussion um Pfarrstellen, die wegfallen sollen
Für Diskussionsstoff sorgten die beiden Vorschläge des Pfarr-
plan-Sonderausschusses. Nach den bisher diskutierten Vorschlä-
gen würde die Pfarrstellen Scharenstetten mit Radelstetten, 
sowie Berghülen mit Bühlenhausen und Treffensbuch aufgeho-
ben und die Kirchengemeinden auf die anderen Pfarrstellen im 
bisherigen Albdistrikt verteilt. Auch für Allmendingen, Blau-
beuren, Ehingen, Schelklingen und Weilersteußlingen, würden 
sich Veränderungen ergeben. So wird diskutiert, ob eine Pfarr-
person in Blaubeuren die Geschäftsführung der Kirchengemein-
den in Blaubeuren, Gerhausen und Weiler übernimmt und die 
zweite Blaubeurer Pfarrstelle um Hälfte reduziert wird. Die 
Evangelischen in Allmendingen und Schelklingen könnten den 
bisherigen Plänen zufolge zusammen von einer Pfarrperson 
betreut werden. Zu der Pfarrstelle in Weilersteußlingen könnte 
auch die Klinikseelsorge in den Krankenhäusern in Ehingen und 
Blaubeuren gehören. Weitere Kürzungen würde es auch bei den 
Pfarrstellen in Munderkingen ergeben. Beschlossen sei aber 
noch nichts, betonte Dekan Frithjof Schwesig immer wieder. Bei 
allen Versammlungen wurde Unverständnis über die erneuten 
Kürzungen durch den Pfarrplan geäußert. Trotzdem war überall 
der Wille spürbar, nicht zu jammern, sondern die Veränderungen 
auch als Chance für eine verstärkte Zusammenarbeit der Kir-
chengemeinden in den jeweiligen Regionen zu sehen.

Die Bezirkssynode entscheidet über den Weiterweg
In den nächsten Wochen werden die Rückmeldungen aus den 
drei Distriktsversammlungen und aus den Kirchengemeinden 
gesammelt, von den 11 Mitgliedern des Pfarrplan-Sonderau-
schusses bewertet, die Vorschläge weiter diskutiert und ausge-
arbeitet und auch mit den direkt betroffenen Kirchengemeinden 
besprochen. Die synodale Beratung über den „Pfarrplan 2030“ 
steht dann im Frühjahr 2024 auf der Tagesordnung der Bezirks-
synode. Die Änderungen der Pfarrstellen werden bei einem Stel-
lenwechsel wirksam und müssen sonst bis spätestens 2030 
umgesetzt werden.

Eberhard Fuhr
Bezirkspressebeauftragter

Einen ausführlichen Bericht finden Sie hier:
www.kirchenbezirk-blaubeuren.de  

Weitere Informationen zu den Fusionsgesprächen und dem 
Pfarrplan 2030:
https://www.kirchenbezirk-blaubeuren.de/service/aktuelle-
themen

Information an alle Evangelischen Gemeindemitglieder der 
Kirchengemeinden Weilersteußlingen und Allmendingen:

Die pfarramtliche Vertretung hat Pfarrer Jochen Reusch aus 
 Rottenacker, Tel. 07393-2298.

Notfallseelsorge Ulm/Alb-Donau-Kreis
Die Notfallseelsorge ist an 365 Tagen rund um die Uhr alarmier-
bar über die Leitstelle der Feuerwehr Ulm 0731 161-7102.

Telefonseelsorge Ulm/Neu-Ulm
Tel: 0800 1110111 oder 0800 1110222. Der Anruf ist kostenfrei
Die Telefonseelsorge im Internet ist unter 
http://www.telefonseelsorge.de/ zu erreichen.

Pfarrbüro Weilersteußlingen/Allmendingen 
Das Pfarrbüro ist für den Besucherverkehr wie folgt geöffnet:
Dienstag von 9.00 Uhr – 11.00 Uhr
Donnerstag von 10.00 Uhr – 12.00 Uhr

Ansonsten kann gerne telefonisch (Tel. 07384-404) oder per 
E-Mail/ Post Kontakt aufgenommen werden.
Mail Pfarramt Weilersteußlingen: 
Pfarramt.Weilersteusslingen@elkw.de
Mail Pfarramt Allmendingen: 
Pfarramt.Allmendingen@elkw.de

Homepage: 
www.weilersteusslingen-evangelisch.de/ 
www.allmendingen-evangelisch.de 
Die Internetadressen führen jeweils zur gemeinsamen Home-
page der beiden Kirchengemeinden Weilersteußlingen und 
 Allmendingen

VEREINE UND ORGANISATIONEN

Jahrgänger

Jahrgang 1942

Treffpunkt am Freitag 03,11, 2023 um 14:00 Uhr am  Rathaus 
zu einer kurzen Wanderung ins Gasthaus Kreuz.
Nichtwanderer treffen sich um ca 14:30 im Gasthaus Kreuz zur 
gemütlichen Einkehr.

Freie Wähler  Ortsverband Allmendingen

Einladung zur Mitgliederversammlung

Am Montag, 06. November 2023, um 19:30 Uhr, findet im Gast-
haus Kreuz Allmendingen die Mitgliederversammlung der Freien 
Wähler Allmendingen statt, wozu die Mitglieder und Freunde der 
Freien Wähler ganz herzlich eingeladen sind.

Tagesordnung:
• Begrüßung
• Bericht des Vorsitzenden
• Bericht des Kassierers und Kassenprüfer
• Entlastung
• Neuwahlen
• Bericht aus dem Gemeinderat
• Allgemeine Aussprache / Verschiedenes

gez.
Michael Glöckler
Vorsitzender
Freie Wähler Allmendingen



15Freitag, 27. Oktober 2023

Gewerbe- u. Handelsverein Allmendingen

Jahreshauptversammlung

Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung des Gewerbe- und 
Handelsverein Allmendingen e.V. am Donnerstag, 09.11.2023 
um 20 Uhr in der Sportgaststätte Allmendingen, sind alle Mit-
glieder des GHV, Freunde und Gönner herzlich eingeladen.

Tagesordnung: 
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 
2. Bericht des 1.Vorsitzenden  
3. Bericht Schriftführerin  
4. Finanzbericht 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Entlastung der Vorstandschaft 
7. Wahlen  
8. Anträge  
9. Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung oder Anliegen richten Sie bitte bis 
zum 08.11.2023 an den 1.Vorsitzenden Walter Leichtle, Feld-
mattweg 3, 89604 Allmendingen.
Wir freuen uns Sie an diesem Abend begrüßen zu dürfen.

Walter Leichtle
1. Vorsitzender
Gewerbe- und Handelsverein Allmendingen e.V. 

Schützenverein Allmendingen 1975 e.V.

Bezirksoberliga Luftpistole

Der SV Allmendingen verliert in Isny beide Auftaktwett-
kämpfe 

Am 15.10. waren unsere Luftpistolen-Schützen in Isny zu Gast 
um die ersten beiden Ligawettkämpfen zu bestreiten.

Zunächst trafen unsere Schützen Bernd Schönborn, Dominik 
Junghans, Gennaro Avallone, Andreas Klemm und Martin Dasch 
auf den SV Vogt. Bernd konnte sein Duell gegen Michael Berger 
mit 352:341 Ringe ebenso für Allmendingen sichern wie auch 
Andreas, der sich mit 342:341 Ringen gegen Dieter Schmid 
durchsetzen konnte. Bernd konnte gleich zu Beginn seinen Geg-
ner unter Druck setzen und so den Punkt für Allmendingen 
holen. Bei Andreas lief es zu Beginn nicht rund, hier wurde er 
von seinem Gegner unter Druck gesetzt. Doch dann konnte er in 
der dritten Serie von Schuss zu Schuss Ringe abnehmen und 
schließlich ebenfalls den Siegpunkt für Allmendingen sichern. 
Bis zum vorletzten Schuss seines Gegners hatten alle noch auf 
ein Stechen gehofft. Dieter hätte eine 9 und im letzten Schuss 
eine 10 schießen müssen, um Andreas ins Stechen zu zwingen, 
mit seiner 8 im vorletzten Schuss hatte er allerdings seine 
Chance verschossen und somit den Punkt an Allmendingen 
gegeben.
Dominik, Gennaro und Martin konnten ihre Duelle leider nicht 
für sich entscheiden. Dominik führte in den ersten beiden 

Serien zunächst deutlich, ließ dann aber wertvolle Ringe in der 
3. Serie seinem Gegner und gab schließlich Führung in der 4. 
Serie an seinen Gegner Helmut Rostan, der das Duell mit 
351:347 Ringen gewann. Gennaro fand nicht in den Wettkampf 
und war gleich zu Beginn etliche Ringe hinter seinem Gegner 
Daniel Romer. Dieses Duell ging am Ende mit 353:328 deutlich 
an Vogt. Martin Dasch machte es spannend hier wechselte zeit-
weise die Führung zwischen seiner Gegnerin Corinna Laurisch 
hin und her. Trotz eines insgesamt sauberen Schussbildes pas-
sierten ihm in der dritten Serie zu viele Fehler, wodurch er sei-
ner Gegnerin 12 Ringe überließ, die er aufgrund der anfäng-
lichen Ausgeglichenheit nicht wieder aufholen konnte. Dieses 
Duell ging mit 348:333 ebenfalls an Vogt.

Im zweiten Wettkampf gegen Laupheim wechselte Allmendin-
gen, wie in der letzten Saison auch schon Usus die Schützen. 
Für Martin kam Manfred Kruse ins Team. Bernd musste sich 
gegen Tobias Hopp messen. Dem sonst sicheren Schützen Bernd 
Schönborn passierten hier einige Fehler in der zweiten und der 
vierten Serie, die ihm wertvolle Ringe gegen den konstant 
schießenden Hopp fehlten. Das Duell ging mit 362:350 Ringen 
an Laupheim. Besser machte es Dominik, der aufgrund der in 
der vierten Serie schwächelnden Bernd Kelinstäuber sein Duell 
mit 344:351 Ringen noch gewinnen konnte. Gennaro schoss 
besser als im ersten Wettkampf und lag anfänglich sogar in 
Führung allerdings passierten ihm dann auch Fehler und über-
ließ wertvolle Ringe seinem Gegner Jan Birkner, der den Sieg-
punkt mit 359:349 Ringen nach Laupheim brachte. Andreas trat 
gegen Sandra Pankrath an, er konnte von Anfang an Druck auf 
seine Gegnerin aufbauen. Selbst das patzen seinerseits in Serie 
3 in der er nur 78 Ringe erzielte konnte Sandra nicht für sich 
nutzen. Dieser Vergleich ging mit 334:342 Ringen nach Allmen-
dingen. Manfred Kruse, der zum ersten Mal dabei war konnte 
sich zunächst gegen Simon Wieland in Führung bringen. Nach 
der zweiten Serie waren Manfred und Simon gleich auf. Simon 
konnte sich dann aber nach der dritten etwas absetzen und in 
der vierten Serie seinen Vorsprung ausbauen. Dieses Aufeinan-
dertreffen ging 343:333 ebenfalls an Laupheim.

In der Tabelle belegt Allmendingen nach den ersten zwei Wett-
kämpfen den siebten Platz.

Rang Mann-
schaft

Mann-
schafts-
punkte

Einzel-
punkte

Ringe Ø-
Ringe

1. SV Laupheim 1 4:0 7:3 3477 1738,5
2. SGi Bad 

Saulgau 1
4:0 6:4 3406 1703

3. SV Altheim/
Weihung 1

2:2 6:4 3518 1759

4. SGi Isny 1 2:2 5:5 3474 1737
5. SV Ebenweiler 1 2:2 5:5 3460 1730
6. SGi Vogt 1 2:2 4:6 3474 1737
7. SV Allmen-

dingen 1
0:4 4:6 3427 1713,5

8. SAbt Bad 
Wurzach 1

0:4 3:7 3409 1704,5

Für die nächsten Wettkämpfe wünschen wir den Schützen viel 
Spaß und natürlich GUT SCHUSS!
 gez. Sportleitung 
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Schülercup 2023 in Ruit

Am Samstag den 21.10.2023 waren wir mit unseren jüngsten 
Schützen beim diesjährigen Schülercup in Ruit (Stuttgart). Die-
ser wird vom württembergischen Schützenverband durchge-
führt. Mit Simon Dasch, Sanja Hanser, Ben Müller, Raphael 
Klemm und Andreas Dasch hatten wir fünf junge Schützen am 
Start. Diese durften sich in ihren Disziplinen mit 130 weiteren 
Schützen aus Württemberg messen. Neben dem Schießen muss-
ten noch mehre Geschicklichkeitsübungen (Seilspringen, Ziel-
werfen usw.) durchgeführt werden. Die erzielten Punkte wurden 
zusammengezählt und anschließend in die Auswertung mit ein-
gearbeitet. In der Disziplin Schüler Luftgewehr konnte sich hier 
Raphael Klemm mit einem neuen Rekord den ersten Platz 
sichern. Dies gelang Ben Müller in der Disziplin Lichtpistole 
Schülerklasse II ebenfalls. Auch er sicherte sich den ersten 
Platz. In der Schülerklasse IV belegte unser jüngster Schütze 
Simon Dasch den dritten Platz. Alle drei bekamen eine Siegerur-
kunde und einen tollen Sachpreis.
Auch unsere anderen zwei Andreas Dasch und Sanja Hanser gin-
gen nicht leer aus. Alle Teilnehmer erhielten eine Teilnehmerur-
kunde und ein kleines Präsent. Alles in allem war es für unseren 
Verein wieder eine erfolgreiche Teilnahme bei einer größeren 
Veranstaltung.

Wir gratulieren unseren jungen Schützen zu diesem tollen Erfolg 
recht herzlich und wünschen ihnen weiterhin „Gut Schuss“
Die Jugendleitung.

Unsere jungen erfolgreichen Schützen Sanja, Raphael, Ben,  Simon 
und Andreas mit ihren Betreueren Dieter Prei und Stefan Dasch 

Akkordeon-Orchester 
Allmendingen e.V.

Herbstkonzert 18.11.2023

Das Akkordeon-Orchester Allmendingen e.V. lädt Euch zum jähr-
lichen Herbstkonzert am 18.November um 19:30 Uhr in der 
Turn- und Festhalle Allmendingen ein.

Unter dem Motto „Ritmo Latino“ erwartet Euch ein Abend voller 
heißer Rhythmen und Klänge aus Lateinamerika.

Mit selbstgebackenen Seelen und passenden Cocktails ist für 
einen gemütlichen Abend gesorgt.

Haltet Euch also den Abend frei. Wir freuen uns auf Euren 
Besuch!

Euer Akkordeon-Orchester Allmendingen

Landfrauenverband 
Allmendingen-Niederhofen

Im Auftrag des Bildungs- und Sozialwerkes der Landfrauen e.V.

Im Rahmen des zehnten Frauenfrühstücks wollen die Land-
frauen von Heroldstatt am Samstag, den 11. Nov. 23 um 9:00 
Uhr die Komödie "Sie können Kochen?" auf die Bühne bringen. 

Unkostenbeitrag 19 € incl. Theater, Weißwurstfrühstück, Hefe-
zopf, Butter, Gsälz, Kaffee und Tee. Bitte anmelden bis späte-
stens 3.11.23 unter Tel. 4303 oder 2579. 

Bei der Anmeldung bitte mit angeben, ob ihr eine Mitfahrgele-
genheit benötigt oder anbieten könnt.

Wir erreichen 
bis zu  
85 % aller 
Haushalte.

In mehr als 20  
attraktiven Gemeinden 
und Städten.
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Sportverein Niederhofen e.V.

Abteilung Fußball - Aktive

Abteilung Fußball - Jugend

B-Jugend Rückblick zum vorletzten Sonntag:

Leider ein typisches Unentschieden-Spiel 1:2 gegen ein starkes 
Schwarz Weiss Donau verloren.
Abhacken, nächsten Samstag geht‘s weiter, neues Spiel, neue 
Chance!

Unsere B-Jugend mit tollem Comeback!

6:4 Auswärtssieg in Mengen. Starke kämpferische und spiele-
rische Leistung.
#wirgehensteil #sieg #einteameinwegeinziel

Abteilung Fußball - AH

Unentschieden beim AH Spiel in Kirchen  

Das AH Spiel zwischen der SF Kirchen endete 1:1. Anschließend 
ein tolles Beisammensein im Kirchener Sportheim bei der Met-
zelsuppe.
Der SV Niederhofen bedankt sich für die Einladung beim SF Kir-
chen. Außerdem besten Dank bei den vielen Spielern vom TSV 
Allmendingen die bei uns ausgeholfen haben um eine Mann-
schaft stellen zu können.
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BSV Ennahofen e.V.  
der Verein für Sport auf den Lutherischen Bergen

Wir suchen Dich! 

Jugendbetreuer/in für das Sportangebot an der Grundschule 
Weilersteußlingen 

Du ....
... liebst Sport
... bist kreativ
... hast Spaß am Umgang mit Kinder und Jugendlichen
... möchtest Verantwortung übernehmen
dann bist du bei uns richtig!

Als Jugendbetreuer/in kannst du deine Leidenschaft für den 
Sport an Jüngere weitergeben und dich selbst auf neue Art und 
Weise herausfordern. Egal, ob du bereits Erfahrung in dem 
Bereich oder einfach Lust auf Neues hast - wir freuen uns auf 
Dich! 

Rahmendaten: 
Betreuung einmal wöchentlich 1 h an folgenden Wochentagen

- Montag, 14:45 Uhr - 15:45 Uhr  oder 
- Dienstag, 11:30 Uhr bis 12:30 Uhr

Du erhältst für deinen Einsatz eine Aufwandsentschädigung 
für die Übungsstunden und für die Planung Unterstützung 
durch erfahrene Übungsleiter/innen. 

Wenn wir dein Interesse geweckt haben, dann melde dich gerne 
unter bsv.ennahofen@googlemail.com oder direkt bei den 
 Vereinsvorsitzenden. 

Bergemer Musikverein  
Grötzingen 1927 e.V.

Bergemer Herbstfest mit Metzelsuppe

Am Sonntag, 29. Oktober 2023, lädt der Bergemer Sport- und 
Musikverein ab 11.00 Uhr zum Herbstfest mit Metzelsuppe in 
die Bergemer Gemeindehalle ein.

Zum Mittagessen servieren wir neben Kesselfleisch und Blut- 
und Leberwurst mit Sauerkraut auch Schnitzel mit Pommes und 
einen Putenrollbraten.

Nachmittags unterhalten Sie zu Kaffee und Kuchen die beiden 
Jugendorchester des BMV/MVA. Außerdem gibt es wieder ver-
schiedene Vorführungen des Sportvereins. Die Kinder dürfen 
sich auf das Kinderschminken und eine Bastelecke freuen.

Für einen gemütlichen Ausklang sorgt der Bergemer Musikverein 
ab 17.30 Uhr. Bis 19.30 Uhr bieten wir eine leckere Vesperkarte 
an. Außerdem gibt es an unserem Verkaufsstand verschiedene 
Wurstsorten zum Mitnehmen.

Wir, die Musiker und Sportler, laden Sie herzlich zum Herbstfest 
ein und freuen uns über Ihren Besuch!

Bergemer LandFrauenverein e.V.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
ALTHEIM

Mitteilungen der Verwaltung

Sprechzeiten mit Bürgermeister Andreas Schaupp

Jeweils nach vorheriger Vereinbarung unter Mobil/Whats-
App: 0160 4114402 oder per Mail unter 
andreas.schaupp@altheim-info.de.
Montag 09:00 Uhr - 12:00 Uhr 
Dienstag 18:00 Uhr - 20:00 Uhr 
Freitag 15:00 Uhr - 17:00 Uhr 

Die Sprechzeiten finden ab sofort im Gemeindehaus
St. Michael  bzw. je nach Vereinbarung statt. 
Sprechzeiten sind auch online als Videokonferenz möglich. 
Terminliche Änderungen vorbehalten. 
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Bekanntmachung

Einladung zur Einwohnerversammlung

zum Bebauungsplanverfahren 
„Sondergebiet Freiflächen-Photovoltaik Kohlplattenhau“

am Donnerstag, 2. November um 19:00 Uhr 
ins Bürgerhaus Altheim, Schulstraße 10

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Altheim, 

Am Dienstag, den 17.10.23 hat der Gemeinderat Altheim den 
Aufstellungsbeschluss eines Bebauungsplanverfahrens „Sonder-
gebiet Freiflächen-Photovoltaik“ gemäß den Anforderungen des 
§2a BauGB gefasst.
Aufgrund der Dimension der geplanten Agri-PV-Freiflächenan-
lage und der Wichtigkeit der Schaffung von erneuerbaren Ener-
gien im Alb-Donau-Kreis, kommt diesem Vorhaben eine große 
Bedeutung sowohl für die Gemeinde Altheim als auch dem Alb-
Donau-Kreis zu.
Entsprechend §20a GemO Baden-Württemberg sollen wichtige 
Gemeindeangelegenheiten mit den Einwohnern erörtert werden. 
Deshalb möchte der Gemeinderat und Bürgermeister eine aus-
führliche Beteiligung der Einwohnerinnen und Einwohner von 
Altheim ermöglichen und lädt zur Einwohnerversammlung ein.

Geplante Agri-PV-Freiflächenanlage im Gewann Kohlplatten-
hau auf der Gemarkung Altheim. 
Quelle: Ingenieurbüro Markus Reuder

Vorläufige Tagesordnung:

1.  Eröffnung und Begrüßung durch den Bürgermeister 
(Vorsitz)

2.  Erneuerbare Energien im Alb-Donau-Kreis 
  (Referent: Ken Krauß, Klimaschutz- und Nachhaltigkeits-

manager Landratsamt Alb-Donau-Kreis)
3.  Vorstellung des technischen Planvorhabens 

Agri-PV-Freiflächenanlage durch den Vorhabenträger  
(Freyberg’sche Forstverwaltung)

4.  Vorstellung des städtebaulichen Planvorhabens „Sonder-
gebiet Freiflächen-Photovoltaik“ 

  (Michael Schröder, Architekt und Partner von Wick + Partner 
Architekten Stadtplaner)

5. Fragen der Einwohnerinnen und Einwohner von Altheim   
 (Vorsitz: Bürgermeister Andreas Schaupp)

Über eine rege Teilnahme an der Veranstaltung im Bürgerhaus 
Altheim würden wir, Gemeinderat und Bürgermeister, uns sehr 
freuen.

gez. Andreas Schaupp
Bürgermeister

Backhaus Altheim

Sirenenprobealarmierung

Sirenenprobealarmierung im Alb-Donau-Kreis

Am Samstag, 4. November 2023 findet um 11.30 Uhr ein 
 Sirenenprobealarm statt.

Es wird um Beachtung gebeten.

Bürgermeisteramt
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Umwelt aktuell

Gelber Sack
Abfuhrtermin
Altheim
Samstag, 4. November 2023

Blaue Tonne
Altheim
Dienstag, 14. November 2023

Biotonne
Altheim
Montag, 6. November 2023

VEREINE UND ORGANISATIONEN

Ortsverein Altheim

Gemeinde, Gewerbe, Vereine
und Kirchen:
Ein Blatt von allen für alle.

SG Altheim

Abteilung Fußball - Aktive

SW Donau - SG Altheim 0:0

Im spannenden Duell zwischen dem Spitzenreiter SW Donau und 
unserer SGA konnte keines der beiden Teams am Ende den ent-
scheidenden Treffer erzielen, so endete das Spiel mit einem 
gerechten 0:0-Unentschieden.
Bereits in der zweiten Minute bot sich Jojo eine große Chance 
aus kurzer Distanz, die jedoch ungenutzt blieb. Im Laufe der 
ersten Halbzeit zeigten sich leichte Vorteile für SW Donau, doch 
beide Teams lieferten eine solide Abwehrleistung ab, sodass es 
mit einem 0:0 in die Pause ging.

Im zweiten Durchgang entwickelte sich weiter ein ausgegli-
chenes Spiel, wobei die Hausherren leichte Feldvorteile zu ver-
zeichnen hatten. Beide Mannschaften erarbeiteten sich Chan-
cen für den Siegtreffer, aber die Abwehrreihen standen fest und 
vereitelten alle Versuche.
Größte Chance für die SGA hatte noch Andi Kottmann, dessen 
Schuss leider etwas "über den Schlappen" rutschte und deshalb 
nicht den Weg ins Tor fand.
Besonders beeindruckend war die kämpferische und diszipli-
nierte Leistung unserer Männer, was zeigt, dass Fußball nicht 
nur von Toren, sondern auch von einer starken Teamleistung 
lebt.

Kommende Woche steht schon das nächste Derby an, wenn der 
nächste Donau-Club sich mit der SGA messen möchte.

Die SG Öpfingen geht als klarer Favorit in dieses Spiel, doch mit 
einer Leistung wie vergangenen Sonntag könnte eine Über-
raschung möglich sein.

Abteilung Fußball - Frauenfußball

SV Unterjesingen - SG Altheim 1:1

Punkteteilung in Unterjesingen
Für unsere Damen I war der heutige Spieltag ein sehr bitterer. 
Nachfolgend ein paar Spieldaten:
- 90% Ballbesitz SGA
- 95% in der gegnerischen Hälfte
- ca. 20 zu 1 Chancen
- davon 5 Mal Aluminium

Zusammengefasst: Es war ein Spiel auf ein Tor, bei dem wir ein-
deutig die bessere Mannschaft waren. Unterjesingen verwertet 
ihre einzige gute Torchance und mauert danach hinten zu. Wir 
taten uns vorne schwer, spielten die letzten Bälle auch etwas zu 
hektisch und unsauber. Letztlich werfen wir alles nach vorne 
(sogar Isi) und können von Glück sagen, dass Sandra in der 90. 
Minute noch zum Ausgleich trifft. Im Hinblick auf die Tabellen-
lage ein unzufriedenstellendes Ergebnis, vor angesichts der vie-
len Tormöglichkeiten, und damit ein vergebener Pflichtsieg.
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Landratsamt 
Alb-Donau-Kreis

Das Landrastamt Alb-Donau-Kreis informiert:

Magnetangeln

In den letzten Jahren erfreuen sich immer mehr Menschen am 
Magnetangeln. Das Magnetangeln ist eine Freizeitbeschäfti-
gung, bei der von einer Brücke oder vom Ufer eines Gewässers 
mehrfach ein starker Magnet durch das Gewässersediment gezo-
gen wird. Sinn und Zweck ist die Suche und Bergung von magne-
tischen Gegenständen und Unrat. Da der ausgeworfene Magnet, 
sowie die daran anhaftenden Gegenstände durch das Gewässer-
sediment gezogen und über das umliegende Ufer geborgen wer-
den, führt dies während der Laichzeit von Fischen, Krebsen und 
Muscheln sowie während der Brutzeit von Vögeln im Uferbereich 
zu erheblichen Störungen der jeweiligen Arten.

Aufgrund der vielfachen negativen Auswirkungen auf die hei-
mischen Pflanzen und Tiere in Gewässern und ihren Ufern, ist 
das Magnetangeln im Zweifel kein Gemeingebrauch im Sinn des 
Wasserrechts (§ 21 Wassergesetz BW). Deshalb muss sich der 
Magnetangler im Vorfeld mit der unteren Wasserbehörde abstim-
men und den zuständigen Fischereiberechtigen informieren. 
Grundsätzlich ausgeschlossen ist das Magnetangeln in Schutz-
gebieten, wie bspw. Fisch-Schonbezirke, Naturschutzgebiete 
oder Natura 2000-Gebiete (FFH und Vogelschutzgebiete). 
FFH-Gebiete haben meist das Ziel, bestimmte Arten in Gewäs-
sern zu schützen, wie die Groppe oder das Bachneunauge. Ob 
die Gewässer in Ihrem Gemeindegebiet innerhalb eines 
geschützten Gebiets liegen, können Sie im Kartendienst der 
LUBW prüfen (https://udo.lubw.baden-wuerttemberg.de/
public/q/1Mw5C9WlOXZcbLMnTEGtwh).

Nähere Informationen sowie einen Fragen und Antworten Kata-
log zum Magnetangeln finden Sie auf der Internetseite des 
Regierungspräsidiums Tübingen: https://rp.baden-wuerttem-
berg.de/themen/wasserboden/magnetangeln-in-baden-wuert-
temberg/

Beabsichtigen Sie mit Magnet zu angeln wenden Sie sich bitte 
an die untere Wasserbehörde des Landratsamts Alb-Donau-Kreis,
E-Mail: umwelt-arbeitsschutz@alb-donau-kreis.de, Telefon: 
0731 185 - 1115

Pressemitteilung Nr. 209 / 2023
Am 3. November in Laichingen:

Fachtagung für Schweinehalter und
Start der neuen Vortragsreihe „Brandschutz in 

der Nutztierhaltung“

Die diesjährige Fachtagung für Schweinehalterinnen und 
Schweinehalter findet am Freitag, den 3. November 2023, vor-
mittags ab 10 Uhr statt. Nachmittags beginnt die neue Vor-
tragsreihe „Brandschutz in der Nutztierhaltung“. Beide Veran-
staltungen werden als Hybridveranstaltung durchgeführt. 
Interessierte können an den Veranstaltungen entweder in Prä-
senz im Gasthaus „Rössle“, Bahnhofstraße 33 in Laichingen, 
oder online teilnehmen.
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. Veranstalter 
sind die Landratsämter Alb-Donau-Kreis, Göppingen und Hei-
denheim, die Vereine für landwirtschaftliche Fachbildung Alb-

Donau-Ulm, Göppingen und Heidenheim, die Kreisbauernver-
bände Ulm-Ehingen und Heidenheim sowie der Erzeugerring 
Ulm-Göppingen-Heidenheim.

Eine Anmeldung ist vorab über folgenden Link notwendig: 
https://join.next.edudip.com/de/webinar/2023111/1955361. 
Im Anschluss erhalten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer die 
Zugangsdaten für den Online-Zugang per E-Mail.

Vorträge zu Tierwohl und Digitalisierung 
Eröffnet wird die Fachtagung mit dem Vortrag von Dr. Clemens 
Dirscherl, bei der Supermarkt-Kette Kaufland zuständig für die 
Themen Tierwohl und Nachhaltigkeit. Unter dem Motto „Mehr 
Tierwohl in der Schweinemast – eine Zukunftsperspektive für 
schweinehaltende Betriebe gemeinsam mit Kaufland“ zeigt er 
auf, wie sich die bisherigen Trends von Fleisch- und Wurstwaren 
aus tiergerechten Haltungsformen entwickelt haben und stellt 
das Konzept von Kaufland für schweinehaltende Betriebe vor, 
die künftig mit tiergerechteren Haltungen Schweinefleisch für 
Kaufland produzieren wollen.

Die zweite Referentin, Andrea Wild von der Landesanstalt für 
Schweinezucht (LSZ Boxberg), gibt in ihrem Vortrag „Digitali-
sierung im Schweinestall, was gibt es, was kommt auf die 
Schweinehalter zu?“ Einblicke, welche digitalen Lösungen die 
tägliche Arbeit im Schweinestall unterstützen können.

Veranstaltungsreihe Brandschutz in der Nutztierhaltung
Am Nachmittag findet ab 14 Uhr mit zwei Vorträgen der Auftakt 
der Veranstaltungsreihe „Brandschutz in der Nutztierhaltung“ 
statt. Diese hat Katrin Schweitzer vom LKV für alle Tierhalte-
rinnen und Tierhalter organisiert. Über den Winter finden insge-
samt sechs Vorträge statt, die wichtige Aspekte dazu beleuch-
ten.

Horst Körkel aus Kehl schildert bei der Auftaktveranstaltung 
zunächst, wie auf seinem Betrieb im Jahr 2016 ein Feuer aus-
brach, durch das der Schweinestall und die Werkstatt komplett 
niedergebrannt sind. Er schildert, wie es ihm in den Wochen 
nach dem Brand erging und worauf Tierhalterinnen und Tierhal-
ter vor, während und nach einem Feuer besonders achten 
sollten.

Im Anschluss referiert Patrick Ilzhöfer von der R+V-Versiche-
rung, einer der größeren Versicherer im Bereich landwirtschaft-
licher Sachversicherungen, über das Thema „Versicherungen als 
Vorbeuge für den Brandfall“. Oft ist nach einem Schadensfall die 
Ernüchterung groß, wenn trotz vorhandener Versicherungspo-
lice Schäden nicht oder nur teilweise übernommen werden, weil 
wesentliche Risiken nicht oder nur unvollständig versichert 
wurden. Der Referent gibt wichtige Hinweise, wie wesentliche 
Risiken auf tierhaltenden Betrieben versichert werden sollten.

Pressemitteilung Nr. 210 / 2023
Webinare am 7. November: Tipps zur Ernährung 

von Säuglingen und Kleinkindern

Im Rahmen von zwei Webinaren informiert eine Referentin der 
Landesinitiative „Beki“ (Bewusste Kinderernährung) am Diens-
tag, den 7. November 2023, zur Ernährung von Säuglingen und 
Kleinkindern: Ein Vortrag von 9:00 bis 10.30 Uhr steht unter 
dem Motto „Essen (fast) wie die Großen – Wenn aus Säuglingen 
Kleinkinder werden“ und gibt Hilfestellungen bei der Ernährung 
des Kleinkindes vom 1. bis 3. Lebensjahr.
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Ein weiterer Vortrag informiert von 19:00 bis 20.30 Uhr unter 
dem Motto „Von Anfang an mit Spaß dabei“, wie die Einführung 
von Beikost bei Babys gut gelingt.

Anmeldung bis zum 3. November für die Vorträge unter: 

9:00 Uhr: 
https://join.next.edudip.com/de/webinar/202311/1833568

19:00 Uhr: 
https://join.next.edudip.com/de/webinar/202320/1862440

Pressemitteilung Nr. 211/ 2023
Am 7. November 2023: 

Ein gutes Bauchgefühl – kostenfreier Vortrag zur 
darmgesunden Ernährung

Den Darm in Schwung bringen, das Immunsystem stärken, Ent-
zündungen und Bakterienfehlbesiedelungen ausgleichen und 
mit Hilfe von natürlichen Lebensmitteln dazu ein Gleichgewicht 
herstellen: Darum geht es in einem kostenfreien Vortrag, der am 
7. November 2023 im Bürgerhaus Oberschaffnei, Schulgasse 21 
in 89584 Ehingen, von 9:30 bis 11:00 Uhr stattfindet.

Die Anmeldung für den Vortrag ist bis 3. November 2023 unter 
der E-Mail ernaehrung@alb-donau-kreis.de möglich.

Pressemitteilung Nr. 212 / 2023
Online-Informationsveranstaltung 

am 10. November
Was ist bei der Umstellung auf ökologischen 

Landbau zu beachten? 

Was Landwirtinnen und Landwirte beachten sollten, wenn sie 
ihren Betrieb auf ökologischen Landbau umstellen, erfahren sie 
bei einer Online-Veranstaltung am Freitag, den 10. November 
2023, um 14 Uhr. Diese wird vom Kreislandwirtschaftsamt Mün-
singen, dem Landwirtschaftsamt Nürtingen, dem Biosphärenge-
biet Schwäbische Alb e.V und dem Fachdienst Landwirtschaft 
des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis organisiert. Verschiedene 
Referentinnen und Referenten geben wichtige Impulse, über 
den Chat können sich die zugeschalteten Teilnehmenden an der 
Diskussion beteiligen.

Annegret Schrade vom Kreislandwirtschaftsamt Reutlingen 
erläutert die rechtlichen Vorgaben. Erhard Gapp von der Deme-
ter-Beratung Baden-Württemberg stellt die praktische Umset-
zung in landwirtschaftlichen Betrieben vor. Matthias Teufel und 
Raphael Misch von Rebio sowie Wolfgang Wenzel von der Korn-
kreis Erzeugergemeinschaft GmbH gehen auf die aktuelle Markt-
situation ein und zeigen zukünftige Potenziale für Ökoprodukte 
am Markt. Abschließend stellt Maike Honold die Projekte der 
Bio-Musterregion Biosphärengebiet Schwäbische Alb vor und 
welche Möglichkeiten sich durch diese für landwirtschaftliche 
Betriebe eröffnen. Die Bio-Musterregion hat zum Ziel, die öko-
logische Landwirtschaft in den beteiligten Landkreisen entlang 
der gesamten Wertschöpfungskette zu stärken.

Die Anmeldung ist über den folgenden Link bis zum 8. Novem-
ber möglich:  
https://join.next.edudip.com/de/webinar/202310/1949124

Pressemitteilung Nr. 214 / 2023
Mit dem Solaratlas das volle Potenzial der Sonne 

im Alb-Donau-Kreis nutzen
Landratsamt entwickelt Online-Portal für die Bürgerschaft 
und Unternehmen / Zubau von PV-Freiflächenanlagen soll 

vereinfacht werden

„Der Alb-Donau-Kreis nimmt landesweit eine führende Position 
im Ausbau erneuerbarer Energien ein – insbesondere bei Photo-
voltaikanlagen. Um den Ausbau weiter voranzutreiben, haben 
wir mit dem Solaratlas und der Photovoltaikfreiflächen-Leitlinie 
zwei Möglichkeiten geschaffen, wie Bürgerinnen und Bürger 
sowie Unternehmen und Kommunen sich mit wenigen Klicks 
über das Potenzial ihrer Dach- oder Freifläche informieren kön-
nen. Außerdem leisten wir einen Beitrag zum Bürokratieabbau, 
indem wir unter bestimmten Voraussetzungen auf aufwendige 
Prüfschritte zu Solarparks verzichten“, sagte Landrat Heiner 
Scheffold bei der Vorstellung der Projekte in der heutigen Sit-
zung des Kreistages.

Der Solaratlas ist ab sofort online unter www.solaratlas.alb-do-
nau-kreis.de verfügbar.
Das Online-Portal ist eine einfache Möglichkeit für Bürgerinnen 
und Bürger sowie die Unternehmen, zu prüfen, inwieweit sich 
ihr Dach für eine Installation einer Solaranlage eignet und wie 
sich das vom Stromertrag und der Wirtschaftlichkeit darstellt. 
Der Solaratlas bietet dafür eine detaillierte Übersicht über die 
Sonneneinstrahlung in der Region, die auf neuesten Laserscan-
daten basiert.

Mit wenigen Klicks das Potenzial des eigenen Dachs 
entdecken
Auf der Internetseite www.solaratlas.alb-donau-kreis.de müssen 
Interessierte nur ihre Adresse eingeben, um sofort eine indivi-
duelle Auswertung zu erhalten. Diese enthält unter anderem 
Angaben, wie viel Strom erzeugt werden könnte, wie hoch die 
Investitionskosten wären sowie Hinweise, wie viel Energieko-
sten und CO2-Emmissionen die Interessenten mit einer Solaran-
lage einsparen könnten. Zusätzlich gibt es Informationen, wie 
ein Elektroauto oder ein Batteriespeicher in dieser Konstella-
tion eingesetzt werden kann. Die Interessenten können die 
individuellen Daten auch direkt an die unabhängige Regionale 
Energieagentur weiterleiten, die eine kostenlose Erstberatung 
anbietet.

Zusätzlich bietet der Solaratlas auch die Möglichkeit, den 
Solarausbau zwischen den einzelnen Kommunen zu vergleichen. 
Eine Farbskala zeigt, wie viele Dachflächen-Photovoltaik bereits 
vorhanden sind und wie hoch das Zubaupotenzial ist. Zudem 
gibt es einen Überblick, welche Gemeinde oder Stadt im Land-
kreis das Potenzial auf ihren Dächern bislang am besten aus-
schöpft.

Weniger Bürokratie für Freiflächen-Photovoltaikanlagen 
Um neben dem Solarausbau auf den Dächern auch die Freiflä-
chen-Anlagen zu fördern, hat das Landratsamt Alb-Donau-Kreis 
eine neue Leitlinie entwickelt. Diese richtet sich an Kommunen 
und Unternehmen und gibt eine Orientierung, welche Flächen 
aus Sicht der Genehmigungsbehörde gut und welche eher weni-
ger gut für Solarparks geeignet sind. Beispielsweise bieten sich 
Korridore entlang von Autobahnen und Straßen sowie Eisen-
bahnstrecken und unter Windenergieanlagen oder über Park-
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plätzen gut für eine Photovoltaik-Freiflächenanlage an. Natur-
schutzgebiete oder landwirtschaftliche Vorbehaltsgebiete sind 
dagegen eher ungeeignet. Die Photovoltaik-Freiflächenleitlinie 
ist auf der Homepage des Alb-Donau-Kreises abrufbar unter 
www.alb-donau-kreis.de/pv-freiflaechenleitlinie. 

„Zusätzlich leisten wir einen Beitrag zur Verfahrensbeschleuni-
gung und zum Bürokratie-Abbau: Wenn die Kommunen im Alb-
Donau-Kreis ein strukturiertes Standortkonzept zu geeigneten 
Flächen erstellen, verzichtet wir auf eine Alternativenprüfung. 
Damit möchten wir die Verfahren vereinfachen und den Ausbau 
der erneuerbaren Energien nochmals deutlich beschleunigen“, 
sagt Landrat Heiner Scheffold. „Wie engagiert alle beteiligten 
Akteure im Alb-Donau-Kreis sind, zeigt sich bereits daran, dass 
wir laut dem aktuellen Ranking des Photovoltaik-Netzwerks 
Baden-Württemberg eine der Spitzenpositionen beim Solarzu-
bau einnehmen. Wir können stolz darauf sein, was wir bereits 
vor unserer Haustüre für die Energieversorgungssicherheit und 
den Klimaschutz geleistet haben.“

Der Solaratlas und die PV-Freiflächenleitlinie werden unter 
anderem über die Presse, die Internetseite des Landkreises, die 
Sozialen Medien und die Gemeindemitteilungsblätter beworben. 
Kommunen, Stakeholder, Verbände und Unternehmen werden 
ebenfalls separat auf das neue Angebot aufmerksam gemacht.

Abfallwirtschaft Alb-Donau-Kreis

Öffnungszeiten der umliegenden Grüngut-
sammelstellen und Entsorgungszentren

Ort Art der 
Anlage Öffnungszeiten

Allmendingen, 
Sportplatz 
Ennahofen

Grüngut-
sammel-
stelle

Sa:   9:00 - 13:00 Uhr

Altheim, 
Saure Wiesen 
Kläranlage

Grüngut-
sammel-
stelle

Sa:   9:00 - 13:00 Uhr

Ehingen- 
Dächingen, 
Alte Lehmgrube 22

Grüngut-
sammel-
stelle

Mi: 15:00 - 17:00 Uhr und 
Sa:   9:00 - 13:00 Uhr

Ehingen-Rißtissen, 
Parkweg

Grüngut-
sammel-
stelle

Mi: 15:00 - 17:00 Uhr und 
Sa:   9:00 - 13:00 Uhr

Schelklingen-
Justingen, 
Deponie Sadburren

Grüngut-
sammel-
stelle

Mi: 15:00 - 17:00 Uhr und 
Sa:   9:00 - 13:00 Uhr

Ehingen, 
Berkacher Straße

Entsor-
gungs-
zentrum

Di, Mi, Fr u. Sa: 
9:00 - 17:00 Uhr

Schelklingen, 
vorläufig: 
Hohler-Fels-Weg

Entsor-
gungs-
zentrum

Di, Mi, Fr u. Sa: 
9:00 - 17:00 Uhr

Details sind auf der Homepage des Alb-Donau-Kreises unter 
www.aw-adk.de zu finden.
Fragen beantwortet das Landratsamt Alb-Donau-Kreis, 
Abfallwirtschaft unter Tel: 0731 185-3333.

Informations-, Beratungs- und
Beschwerdestelle

***************************************************
Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für Menschen
mit psychischen Erkrankungen
und ihre Angehörigen im Alb-Donau-Kreis
Außenstelle Ehingen, Raum-Nr. 1.9 (1. Stock)
Dezernat Jugend und Soziales
Sternplatz 5, 89584 Ehingen
Telefon 07391 779 2408
E-Mail: team@ibb.alb-donau-kreis.de
Homepage: www.ibb.alb-donau-kreis.de

Sprechzeiten: Nach telefonischer Terminvereinbarung

Telefonisch sind wir jederzeit für Sie erreichbar (Anrufbeant-
worter). Bitte hinterlassen Sie Ihren Namen und Ihre Telefon-
nummer. Wir rufen Sie zurück!
***************************************************

Pflegestützpunkt im Alb-Donau-Kreis

Ein Schlaganfall, ein Unfall, eine schwere Erkrankung oder fortschreitende Hilfsbedürftig-
keit können Ihr Leben oder das eines Angehörigen von heute auf morgen völlig verändern.
Es kann Menschen in allen Altersstufen treffen.

Die Aufgabe des Pflegestützpunktes ist es, pflegebedürftige, ratsuchende Bürgerinnen
und Bürger und deren Angehörigen wohnortnah und umfassend „Rund um das Thema 
Pflege“ zu beraten. Dabei steht das Ziel im Vordergrund, dass der Betroffene möglichst
lange gut und sicher zu Hause leben kann.

Selbstverständlich unterliegt die Beratung der Schweigepflicht und Ihre Daten werden ver-
traulich behandelt.

Die Beratungen sind für Einwohnerinnen und Einwohner des Alb-Donau-Kreises kosten-
frei, neutral und trägerunabhängig.

Ihre Ansprechpartnerin ist:

Alice Renz

Tel.: 0731 185-4513
alice.renz@alb-donau-kreis.de
Kontaktzeiten: Montag - Freitag

Zuständig für die Städte und Gemeinden:
Allmendingen, Altheim, Amstetten, Blaubeuren, Blaustein, Berghülen, Heroldstatt, Laichin-
gen, Lonsee, Merklingen, Nellingen, Schelklingen, Westerheim
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Was sonst noch interessiert

AOK

Pressemitteilung

Psychoterror im Netz
Bereits jedes zehnte Schulkind Opfer von Cybermobbing
Ulm, 18.10.2023

Cybermobbing zielt darauf ab, einen Menschen auf digi-
talem Weg zu beleidigen, zu bedrohen, zu beschimpfen, 
bloßzustellen oder Angst zu machen. Immer mehr Kinder 
und Jugendliche sind davon betroffen. 
Mindestens jede zehnte Schülerin bzw. jeder zehnte Schüler 
wurde bereits Opfer von Cybermobbing. Das ergab eine landes-
weite Befragung unter Eltern von Schulkindern, die im Juli 
2023 im Auftrag der AOK Baden-Württemberg durchgeführt 
wurde. Verbreitet werden Beschimpfungen, Beleidigungen, 
Gerüchte und Verleumdungen meist in sozialen Netzwerken.
Eine mögliche Folge davon kann beispielsweise Schulangst sein. 
2021 befanden sich im Alb-Donau-Kreis 124 AOK-versicherte 
Kinder und Jugendliche bis 19 Jahre offiziell wegen verschie-
denen phobischen bzw. sozialen Störungen in ärztlicher Behand-
lung. Im Stadtkreis Ulm waren es 43 Kinder und Jugendliche. In 
Baden-Württemberg waren im gleichen Zeitraum 3.928 junge 
Menschen betroffen. Seit 2017 ist die Zahl dieser oft mit Schul-
angst in Zusammenhang stehenden Erkrankungen landesweit 
um jährlich durchschnittlich 6,6 Prozent gestiegen. Auffallend 
ist dabei die starke Zunahme beim weiblichen Geschlecht von 
jährlich 10,3 Prozent.
„Ebenso wie Mobbing ist auch Cybermobbing immer eine Aktion 
mehrerer gegen eine oder einen“, sagt Dr. Sabine Schwenk, 
Geschäftsführerin der AOK Ulm-Biberach. Aber es gibt wesent-
liche Unterschiede: „Das Internet macht Beleidigungen und Dif-
famierungen einer breiten Öffentlichkeit zugänglich. Während 
Mobbing in der Schule meist nur Täter und Opfer sowie das 
nähere Umfeld betrifft und zeitlich auf den Schultag begrenzt 
ist, sind Beleidigungen im Internet von Fremden einsehbar und 
können jederzeit abgerufen werden. Noch dazu erfahren Opfer 
nicht immer davon, dass Fotos oder Unwahrheiten im Netz ver-
breitet werden. Außerdem können die Mobber unerkannt blei-
ben. Das senkt die Hemmschwelle, jemanden in modernen 
Medien zu diffamieren. Einmal online gestellte Inhalte lassen 
sich kaum wieder entfernen.“
Für die Opfer ist Cybermobbing eine Tortur: Die andauernden 
Angriffe schwächen ihr Selbstvertrauen, verursachen Selbst-
zweifel und viele Betroffene ziehen sich zurück. „Vor allem 
wenn Kinder oder Jugendliche zunehmend verschlossen wirken, 
sich ihre Freundschaften auflösen oder sich die Stimmung deut-
lich verändert, sollten Eltern hellhörig werden und nachhaken“, 
sagt die AOK-Geschäftsführerin. Auswirkungen des Psychoter-
rors können auch sein, dass Betroffene unter Schlafstörungen 
leiden, über Kopf- oder Bauchschmerzen klagen und nicht mehr 
zur Schule gehen wollen. Im schlimmsten Fall macht Psychoter-
ror krank.
Doch was tun, wenn das eigene Kind vom digitalen Terror 
betroffen ist? „Der Großteil der befragten Eltern würde laut der 
Umfrage genau richtig reagieren“, so Schwenk. „Mit dem Kind 

reden, es ernst nehmen, Betroffene mit einbeziehen und sich 
Hilfe und Unterstützung holen.“ Um ihr Kind vor Cybermobbing 
zu schützen, gaben rund 70 Prozent der Eltern an, das Selbst-
vertrauen ihres Kindes zu stärken. Rund 95 Prozent ist es wich-
tig, dass ihr Kind lernt, wie man sich im Internet sicher verhält. 
Aber auch dass es lernt, wie man andere respektvoll behandelt. 
„Prävention ist in beide Richtungen wichtig. Durch die Sensibi-
lisierung soll erreicht werden, dass Kinder und Jugendliche 
weder Opfer noch Täter werden“, fasst Sabine Schwenk zusam-
men.

Hinweise für die Redaktionen:
Das Meinungsforschungsunternehmen Civey hat im Auftrag der 
AOK Baden-Württemberg 250 Personen zwischen dem 23.06. 
und 07.07.23 befragt. Die Ergebnisse sind repräsentativ für 
Eltern von Schulkindern (Grundschule und weiterführende 
Schule) in Baden-Württemberg. Der statistische Fehler der 
Gesamtergebnisse liegt bei 11,6 Prozent.

Evangelisches Bildungswerk 
Alb-Donau mit Medienstelle

Hands on Dementia – Der Demenzsimulator

Schulungsangebot für pflegende Angehörige und alle, die 
sich während ihrer Ausbildung, in ihrem Beruf oder Ehren-
amt für Menschen mit Demenz engagieren

Dienstag, 07. November 2023, 14  bis 17 Uhr
Ort: Ulm, Haus der Begegnung, Grüner Hof 7
Teilnahme kostenfrei
Anmeldung bis eine Woche vorher beim EBAM, 
Tel. 0731 92 000 24, info@ev-bildung-albdonau.de
Veranstalter: EBAM und Evang. Diakonieverband 
Ulm/Alb-Donau, Projekt DEMENZ

Baden-Württemberg
Regierungspräsidium Tübingen

Enthüllung eines Denkmals auf dem Friedhof in 
Pau zur Erinnerung an die dort bestatteten 
deportierten Jüdinnen und Juden

Staatssekretärin Sandra Boser MdL: „In unserer Verantwortung 
liegt es, stets aufs Neue gegen Antisemitismus, Hass und Hetze 
einzutreten und stattdessen für Frieden und Toleranz, Respekt 
und Humanität zu kämpfen.“
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Kultusstaatssekretärin Sandra Boser MdL hat heute (23.10.2023) 
auf dem Friedhof der Stadt Pau (Frankreich) ein Denkmal zur 
Erinnerung an die dort bestatteten südwestdeutschen Jüdinnen 
und Juden enthüllt, die als Opfer des Nationalsozialismus nach 
Frankreich deportiert wurden. Bei der Gedenkveranstaltung, an 
der auch Vertreterinnen und Vertreter der Israelitischen Religi-
onsgemeinschaft Baden, des französischen Staates und mehre-
rer badischer Städte teilnahmen, sagte sie: „Die Erinnerung an 
das Leid der Jüdinnen und Juden in der Zeit des Nationalsozia-
lismus ist kein rein historischer Akt. Es ist eine politische Auf-
gabe. In unserer Verantwortung liegt es, stets aufs Neue gegen 
Antisemitismus, Hass und Hetze einzutreten und stattdessen 
für Frieden und Toleranz, Respekt und Humanität zu kämpfen. 
Dieses Denkmal begreife ich dazu als Mahnung.“

Die Gedenkveranstaltung in der südfranzösischen Stadt in der 
Region Nouvelle-Aquitaine fand genau 83 Jahre nach der Depor-
tation der jüdischen Bevölkerung aus Baden, der Pfalz und dem 
Saarland am 22. Oktober 1940 statt. Damals wurden mehr als 
6.500 Menschen zunächst in das Internierungslager Gurs ver-
schleppt, das zu dieser Zeit auf dem von der Vichy-Regierung 
kontrollierten Teil Frankreichs lag. Ein Teil der Deportierten 
wurde von dort aus in weitere Lager der Umgebung gebracht, 
viele starben in diesen Lagern oder auf dem Weg dorthin und 
wurden jeweils vor Ort beerdigt. Aus diesem Grund sind die 
Opfer der Deportation nach Gurs auf mehr als 30 verschiedenen 
Friedhöfen im Süden Frankreichs bestattet, darunter der städti-
sche Friedhof in Pau.

Vor diesem Hintergrund haben sich die Länder Baden-Württem-
berg, Rheinland-Pfalz und das Saarland entschlossen, gemein-
sam mit der Israelitischen Religionsgemeinschaft Baden und 
den Verantwortlichen der Stadt Pau zur Erinnerung an die dort 
bestatteten Deportierten ein Denkmal zu errichten. Das Monu-
ment besteht aus drei steinernen Stelen, auf denen in deut-
scher, französischer und hebräischer Sprache folgender Text zu 
lesen ist: „Die Länder Baden-Württemberg, Rheinland-Pfalz und 
Saarland, die Israelitische Religionsgemeinschaft Baden sowie 
die Arbeitsgemeinschaft zur Unterhaltung und Pflege des Depor-
tiertenfriedhofs in Gurs gedenken mit diesem Stein aller 
Jüdinnen und Juden, die als Opfer der Deportation nach Gurs 
1940 und als Opfer der Naziherrschaft auf diesem Friedhof ihre 
Ewige Ruhe gefunden haben.“

Foto: Christoph Ebner/SWR

Gastschüler aus Brasilien suchen die 
Gastfamilien in Deutschland

Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit der Schweizer 
Schule aus Sao Paulo sucht die DJO - Deutsche Jugend in 
 Europa für den Zeitraum von 16.01. – 29.02.24 nette Gast-
familien. Der Gegenbesuch ist möglich. 

Kontakt: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., 
Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Tel. 0711-6586533, 
Mob. 0172-6326322, e-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de.


